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IM TREFFPUNKT

BACHSTR. 36  SCHILTACH

So, 23.11. 2025
11.00-17.00 Uhr

Hobbykünstler verkaufen ihre selbst gefertigten Arbeiten 

(Adventskränze, adventliche Deko, Schmuck,

Strick- und Häkelware, Kreatives aus Holz, Papier, Stoff, u.v.m.)

MIT MITTAGSTISCH UND KUCHENBUFFET
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Amtlicher Teil

Nächtliche Sperrung der Tunnels
Für das geplante Spülen der Kanalisation müssen der 
Kirchbergtunnel und der Schloßbergtunnel in Schiltach 
im Zuge der B294/462 nacheinander in zwei Nächten voll 
gesperrt werden.

Kirchbergtunnel:
In der Nacht von Mittwoch, 26.11. auf Donnerstag, 27.11. 
von 19 bis 6 Uhr

Schloßbergtunnel:
In der Nacht von Donnerstag, 27.11. auf Freitag, 28.11. 
ebenfalls von 19 bis 6 Uhr.

Der Verkehr wird jeweils über die Ortsdurchfahrt Schil-
tach umgeleitet.
Verkehrsteilnehmer und Anwohner werden für die Unan-
nehmlichkeiten um Verständnis gebeten.

Tunnelsperrung Kirchbergtunnel - Parkverbot in 
der Schramberger Straße

Am kommenden Freitag, 21.11.25 wird der Kirchbergtun-
nel zu Ausbildungszwecken für die Tunnel-Feuerwehren 
im Schwarzwald in der Zeit von 17:30 Uhr bis voraussicht-
lich 23 Uhr gesperrt. Die Umleitungsstrecke führt über die 
Schramberger Straße und Hauptstraße. Um der erhöhten 
Verkehrsbelastung entgegenzuwirken wird für diese Zeit 
das Parken entlang der Strecke eingeschränkt.

TwimS - Tunnelfeuerwehren im mittleren Schwarzwald

Gemeinsame Ausbildung 2025 im Schiltacher Kirchberg-
tunnel
Neun Feuerwehren aus dem mittleren Schwarzwald ha-
ben sich in den vergangenen Jahren zum Verbund TwimS 
(„Tunnelfeuerwehren im mittleren Schwarzwald“) zu-
sammengeschlossen. Beteiligt sind die Feuerwehren aus 
Hausach, Hornberg, Oberkirch, Schenkenzell, Schiltach, 
Schramberg, St. Georgen, Triberg und Wolfach. Ziel des 
Netzwerkes ist es, bei Bränden und Schadensereignissen 
in Straßen- und Bahntunneln noch effizienter und schlag-
kräftiger zusammenzuarbeiten.
Tunnel gehören zu den anspruchsvollsten Einsatzbe-
reichen der Feuerwehr: Die längsten Bauwerke die es gibt 
(zum Teil über ein Kilometer Länge), große Distanzen, lan-
ge Fluchtwege und begrenzte Zugänglichkeit stellen hohe 
Anforderungen an Material, Technik und Personal. Für 
effektive Hilfeleistung werden zahlreiche Atemschutz-
geräteträger sowie mindestens zwei Löschfahrzeuge pro 
Tunnelportal benötigt – Anforderungen, die einzelne Ge-
meindefeuerwehren allein nicht erfüllen können.
Hinzu kommt der Aufbau spezieller Fachkenntnisse. Zahl-
reiche Feuerwehrangehörige aus dem TwimS-Verbund ha-

ben deshalb an der IFA – der International Fire Academy in 
der Schweiz – Multiplikatorenschulungen absolviert. Die 
IFA gilt europaweit als führend im Bereich der Brandbe-
kämpfung und Rettung in unterirdischen Verkehrsanla-
gen. Die dort ausgebildeten Multiplikatoren geben ihr Wis-
sen regelmäßig an die Einsatzkräfte ihrer Wehren weiter. 
Gemeinsame Ausbildungsdienste bieten dabei den Vorteil, 
dass einheitliche Standards vermittelt und alle Wehren 
auf gleiche Vorgehensweisen geschult werden.

Ausbildung 2025 im Kirchbergtunnel in Schiltach am 
Freitag, 21.11.25
In diesem Jahr findet die TwimS-Ausbildung im Schil-
tacher Kirchbergtunnel statt. Bereits im Januar wurde 
eine groß angelegte Alarmübung im Hausacher Sommer-
bergtunnel erfolgreich durchgeführt. Zudem nutzten die 
Feuerwehren St. Georgen und Triberg im Frühjahr die 
turnusmäßigen Wartungsarbeiten der Deutschen Bahn 
zwischen Triberg und Hornberg, um ein realitätsnahes 
Brandszenario im Sommerau-Tunnel zu trainieren – un-
terstützt von weiteren TwimS-Wehren.

Ziel aller Übungen ist es, die Zusammenarbeit der beteili-
gten Feuerwehren sowie aller Rettungs- und Einsatzkräfte 
zu stärken, Abläufe für den Ernstfall zu optimieren und 
die besonderen Herausforderungen von Einsatzlagen in 
Eisenbahn- und Straßentunneln realitätsnah zu trainie-
ren.

 Stadt Schiltach
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In den vergangenen Jahren wechselte der Ausbildungsort 
regelmäßig, um die Besonderheiten der verschiedenen 
Tunnelanlagen kennenzulernen. 2024 fand die Ausbil-
dung im Hornberger Hornbergtunnel statt, zuvor im 
Wolfacher Reutherbergtunnel.
Mit dem diesjährigen Ausbildungsdienst in Schiltach setzt 
TwimS die erfolgreiche und notwendige gemeinsame Vor-
bereitung auf komplexe Einsatzlagen in unterirdischen 
Verkehrsanlagen fort – für die Sicherheit aller Bürge-
rinnen und Bürger im mittleren Schwarzwald.
 
Bildmaterial: Feuerwehr Schiltach

Veröffentlichung von Jubiläumsdaten
Die Stadtverwaltung Schiltach beabsichtigt auch im kom-
menden Jahr aufgrund des Melderegisters im Amtlichen 
Nachrichtenblatt, Schwarzwälder Bote und Offenburger 
Tageblatt, Namen sowie Datum und Art des Jubiläums von 
Altersjubilaren (70., 75., 80., 85., 90., 95. Geburtstag und ab 
dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburtstag) und Ehe-
jubiläen (Goldene Hochzeit und spätere Ehejubiläen) zu 
veröffentlichen.
Jeder Einwohner hat gemäß § 50 Abs. 5 Bundesmeldege-
setz das Recht zu verlangen, dass die Veröffentlichung sei-
ner Daten unterbleibt. Die Mitbürger ab dem Jahr 1956, die 
von diesem Recht für 2026 Gebrauch machen wollen, wer-
den gebeten, dies im Rathaus, Bürger-Info, Telefon 58-0 
oder 58-18, bis spätestens 19. Dezember 2025 mitzuteilen. 
Eine Mitteilung ist nicht erforderlich, wenn bereits früher 
eine entsprechende Erklärung abgegeben worden ist.

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung in 
Schiltach

Der Versichertenberater der Deutschen Rentenversiche-
rung, Herr Ulrich Hertkorn, hält am Montag, 24.11.2025 
zwischen 09.00-16.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses 
Lehengericht, Hauptstraße 5 in Schiltach einen Sprechtag 
ab.
Hierbei werden insbesondere die Versicherten aus Schil-
tach und Lehengericht in Angelegenheiten der Rentenver-
sicherung kostenlos beraten. Zum Sprechtag bringen Sie 
bitte die Rentenversicherung betreffende Unterlagen so-
wie Ihre Ausweispapiere mit.
Um Wartezeiten zu vermeiden bzw. gering zu halten, bit-
ten wir um telefonische Anmeldung bei der Stadtverwal-
tung Schiltach (Tel. 58-25). Zur Anmeldung sollten Sie ihre 
Rentenversicherungsnummer bereithalten.
 

Räum- und Streudienst Stadt Schiltach 
Unaufhaltsam wird sie auch in diesem Winter gekommen, 
die kalte Jahreszeit mit Frost, Reifglätte und an manchen 
Tagen auch wieder mit Schnee. Um das Risiko für städ-
tischen Straßen und Flächen zu minimieren, hat sich der 
städtische Bauhof um Bauhofleiter Eugen König gut vorbe-
reitet, personell wie auch materiell. Die Räum- und Streu-
fahrzeuge sind gewartet und gerüstet. 
Das Streugutsilo, das in diesem Jahr saniert wurde, ist gut 
gefüllt. 
 
Bei winterlichen Vorhersagen werden von den Verant-
wortlichen ab 4.00 Uhr Kontrollfahrten durchgeführt, 
um, wenn erforderlich, den Winterdienst auszulösen.  
 

Für die Räumung gibt es dann aufgrund der Straßen-
qualifikation einen gewissen Räum- und Streuplan, nach 
dem verfahren wird. Das wird dann über Räumstufen or-
ganisiert, zuerst werden die verkehrswichtigen Straßen 
geräumt und gestreut, um z. B. für den öffentlichen Nah-
verkehr (Stadtverkehr, Schüler- und Kindergartenfahrten) 
rechtzeitig die Straßen freizumachen! Wenn diese Be-
reiche erledigt sind, kommen die Wohn- und Seitenstra-
ßen dran. 
 
Selbst wenn es in Schiltach schon gar nicht mehr nach 
Winter aussieht, ist der Räum- und Streudienst im Außen-
bereich oftmals schon im Einsatz, um auf den Höhenlagen 
mit teilweise über 700 Höhenmetern im Lehengericht für 
die notwendige Sicherheit zu sorgen. 
 
Neben verschiedenen Großfahrzeugen mit Räumschild 
und Streubehälter für die breiten Wege und das Außenbe-
reichsnetz, gibt es auch kleinere Einsatzfahrzeuge für die 
engen Straßen im Altstadtbereich oder manchen Wohnge-
bieten mit schmalen Straßen sowie für die Geh- und Rad-
wege. Ebenso ist eine Schneefräse dort im Einsatz, wo es 
möglich ist.  
 
Weiter gibt es 2 handgeführte Trupps für die vielen Trep-
pen und „Stäpfele“ im Stadtgebiet und natürlich auch den 
Bereichen von Vorder- und Hinterlehengericht. Zusätzlich 
kann noch ein LKW eingesetzt werden, um den laufenden 
Betrieb bei Volleinsatz zu entlasten! 
 
Mittlerweile kann man aufgrund der eingesetzten Tech-
nik klar und präzise sagen, wann und wo die Einsatzfahr-
zeuge gefahren sind, ob mit heruntergelassenem Schild 
und nur mit Streugut oder mit Beidem. 
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Feier mit einer Kranzniederlegung am Gedenkkreuz und 
musikalischer Umrahmung durch die Trachtenkapelle Le-
hengericht durchgeführt. In einer Zeit, wo Kriege in der 
Ukraine, im Nahen Osten, Gewalt und Unterdrückung in 
armen Ländern täglich in den Medien aufgezeigt werden, 
scheint es wichtiger denn je, an die Opfer von Kriegen, Ge-
waltherrschaft und Terror zu erinnern und ein friedliches 
Miteinander anzumahnen. 
Vor Ort in Schiltach haben Bürgermeister Thomas Haas 
und Herr Diakon Oswald Armbruster Gedenkreden gehal-
ten. 
Das Gedenkkreuz auf dem Schloßberg war in der Nacht 
vor und nach dem Volkstrauertag durch Scheinwerfer an-
gestrahlt. Am Vorabend des Volkstrauertages wurde auch 
an der Soldatengedenkstätte des Schiltacher Friedhofes 
eine Kerze entzündet. 

Besuchen Sie den Schiltacher Wochenmarkt, der jeden 
Donnerstag ab 8.00 Uhr in der Gerbergasse abgehalten 
wird.
Der Markt findet auch während der Vollsperrung am ge-
wohnten Platz statt. Für die Beeinträchtigungen durch die 
Baustelle bitten wir um Verständnis.

Startschuss zum Umbau Sportplatzsteg  
Seit einigen Jahren schon besteht der Wunsch in weiten 
Teilen der Bevölkerung und im Gemeinderat, den Abgang 
auf der dem Sportplatz zugewandten Seite der Brücke bar-
rierefrei oder mindestens barriereärmer zu gestalten.  

Seit dem Bau der jetzigen Brücke, nachdem das Jahrhun-
derthochwasser 1990 die vorherige Brücke mitgerissen 
hatte, behindern dort 4 Treppenstufen Rollstuhlfahrer, 
Kinderwagen- und Fahrradschieberinnen und -schieber 
aber auch Menschen mit Gehbehinderungen am Zugang 
zum Sportgelände und dem angrenzenden Erholungsge-
biet „Vor Kuhbach“. Auch zwei auf den Stufen angebrachte 
Rampenschienen konnten nur sehr bedingt Abhilfe schaf-
fen. 
Nach Planung des örtlichen Büros Zollmatt mit Podest 
am Brückenkopf und daran seitlich anschließend einer 
14 Meter lange Rampe mit einem Gefälle von 8 Grad so-
wie Beschluss im Gemeinderat wurde die bau- und was-
serrechtliche Genehmigung beim Landratsamt Rottweil, 
Umweltschutzamt, eingeholt. 
Auf der Grundlage dieser Genehmigung ist nun Ende letz-
ter Woche der Startschuss für die Arbeiten gefallen und 
sollen insgesamt noch in diesem Jahr umgesetzt werden. 
 

Volkstrauertag 
Alljährlich findet am Volkstrauertag auch in Schiltach 
eine Gedenkfeier statt und dies am Ehrenmal der in die-
sem Jahr neu gestalteten Gedenkstätte auf dem “Schrofen” 
in Schiltach. 
Der Volkstrauertag wird immer zwei Sonntage vor dem 
ersten Advent begangen. Damit fällt er zwischen die ka-
tholischen Gedenktage Allerheiligen/Allerseelen und den 
protestantischen Totensonntag. 
In diesem Jahr steht er insgesamt ganz im Zeichen von 80 
Jahren Endes des Zweiten Weltkrieges.  
Auch am vergangenen Sonntag haben der Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge – Ortsverein Schiltach 
und Lehengericht – und die Stadt Schiltach die diesjährige 
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Abfalltermine Schiltach
Müllabfuhr:
 
Die nächste Müllabfuhr bei 14tägiger und vierwöchiger 
Leerung ist am Montag, 24. November. Bei achtwöchiger 
Abfuhr ist sie am Montag, 5. Januar.
Die Biotonne wird am Freitag, 28. November geleert.
Die blaue Altpapiertonne wird am Freitag, 28. November 
geleert.
Der „gelbe Sack“, (Inhalt: Verpackungsmaterialien), wird 
am Freitag, 21. November abgeholt.
 

Diese Woche aktuell im Jugendtreff
Der Jugendtreff ist dienstags und mittwochs geöffnet. Auf-
geteilt in drei Räume, stehen den Besucher/innen Billard, 
Darts, Airhockey, Tischkicker, Bücher, Brettspiele und 
eine Playstation zur Verfügung. An der Jugendtrefftheke 
gibt es für wenig Geld Snacks, Süßes und Getränke. Ein 
offener Treff mit Angeboten, bei denen jede/r mitmachen 
darf, aber nicht muss.
 
Programm:
Montag, 24.11.2025 18.30 Uhr offener Treff für 
queere Jugendliche und junge Erwachsene (weitere Infos 
unter 0157 55457455-auch Whatsapp- oder im Kinder-und 
Jugendbüro 07836-454)
 
Dienstag, 25.11.2025 16.30 bis 18 Uhr offener Kinder-
treff für alle Grundschulkinder mit offener Kinderwerk-
statt. Feiner Duft zieht durch den Kindertreff, wenn wir 
unsere Backöfen heizen und leckere Plätzchen backen.
 
Mittwoch, 26.11.2025 16 bis 18.30 Uhr Treff ab 4 für 
Kinder und Jugendliche ab Klasse 4 (also auch 5., 6., 7., usw. 
Klassen der weiterführenden Schulen). Pizzaparty ...wir 
backen unsere Lieblingspizzen.
 
18.30 bis 20 Uhr offener Jungstreff für alle Jungen ab Klas-
se 5.
 

Tourist Info
Marktplatz 6, Tel. 07836 / 5850
touristinfo@stadt-schiltach.de
 
Öffnungszeiten
Montag bis Donnerstag: 
09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag: 09:00 – 12:00 Uhr
 
Wir sind Reservix-Vorverkaufsstelle!
 
Öffnungszeiten Museen:
Museum am Markt 
- Winterpause - 
Schüttesägemuseum
- Winterpause - 

Apothekenmuseum
- Winterpause
 
Hansgrohe Aquademie
Showerworld
Montag bis Freitag von 7:30 – 18:00 Uhr
Anmeldung unter 07836 51-3272
Ausstellung
Montag bis Freitag von 7:30 – 18:00 Uhr

Sonntag, 23. November, 11:00-17:00 Uhr
Treffpunkt-Team
Hobbymarkt zum Advent
Treffpunkt
 
Mittwoch, 26. November, 19.30 Uhr
VHS Schiltach/Schenkenzell
Der graue Kapitalmarkt – Chancen und Risiken für Anle-
ger
Ehemalige Grundschule
 
Stiefelaktion in Schiltach – „Schiltach füllt deinen Stiefel“
Auch in diesem Jahr lädt die Stadt Schiltach und der Ge-
werbeverein wieder zur beliebten Stiefelaktion ein! Alle 
Kinder können einen sauber geputzten Stiefel – gut sicht-
bar mit ihrem Namensschild versehen – bis 28. November 
bei der Tourist-Info Schiltach abgeben.
Ab dem 5. Dezember beginnt dann die große Suche: Die 
gefüllten Stiefel warten in den teilnehmenden Geschäften 
darauf, von ihren kleinen Besitzerinnen und Besitzern 
entdeckt zu werden.
Mitmachen, Freude haben und den Zauber der Vorweih-
nachtszeit genießen!
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Altersjubilare von Schiltach
Wir gratulieren der Jubilarin
 
24.11.25 Barbara Elisabeth Weiss, 90 Jahre

Fundsachen
Gefunden wurde ein schwarzer Knirps, Fundort: Sit-
zungssaal des Rathauses. Der Eigentümer kann sich zu 
den Öffnungszeiten bei der Bürgerinformation melden.

Veranstaltungen
Nikolausfeier des Turnvereins
am Sonntag, den 30. November 2025

um 15 Uhr in der Friedrich Grohe Halle

unter Mitwirkung der Turnerkinder

Eltern und Freunde des Turnvereins
sind herzlich willkommen

Einladung zur gemeinsamen Kinderweihnachtsfeier der 
Narrenzunft Schiltach, der Fiechtewald- Hexen und der 
Schuhu-Hexen am 20.12.2025 im Jugendtreff in Schiltach. 
Bitte meldet Eure Kinder bis zum 22. November bei der je-
weiligen Ansprechperson Eures Vereines an.

Schiltacher Advent 2025 – Weihnachtszauber im Herzen 
des Fachwerkstädtchens
Am Freitag vor dem zweiten Advent wird Schiltachs hi-
storische Altstadt zum stimmungsvollen Weihnachtsdorf. 
Rund um den Marktplatz und in der Schenkenzeller Stra-
ße erwartet die Besucher ein festlich geschmückter Markt 
mit Handwerk, Deko, Geschenkideen sowie vielen süßen 
und herzhaften Leckereien – darunter die traditionelle 
Flößerwurst.
 
Ab 16:30 Uhr gibt es ein Kinderprogramm im „Pferdestall“ 
der „Sonne“, um 18:00 Uhr verteilt der Nikolaus kleine Ge-
schenke in der Hauptstraße. Ebenfalls sorgt die Jugendka-
pelle Schiltach/Schenkenzell für weihnachtliche Musik.
 
Der Markt mit seiner malerischen Fachwerkkulisse öffnet 
um 15:00 Uhr und endet gegen 21:00 Uhr. Anschließend 
geht es mit der Nikolaus-Party im Koch-Keller weiter.
Weitere Infos gibt es bei der Tourist-Info Schiltach.

Traditioneller Andreasmarkt in Schiltach
Am Freitag, 5. Dezember 2025 findet in Schiltach der tradi-
tionelle Andreasmarkt von 08:00-17:00 Uhr statt. Er gehört 
neben dem Josefsmarkt sowie dem Peter-und-Paul-Markt 
zu den ältesten Märkten der Stadt, deren Marktrecht be-
reits 1430 verliehen wurde.
Früher wurde der Andreasmarkt am 8. Dezember in der 
Altstadt abgehalten, doch wegen Platzmangel und größe-
rer Fahrzeuge zog er 2006 in die Schramberger Straße um. 
Seit 2007 findet er gemeinsam mit dem „Schiltacher Ad-
vent“ am Freitag vor dem 2. Adventssonntag statt, jedoch 
zeitlich getrennt.
 
Marktleiterin Miriam Schmider freut sich über 16 teilneh-
mende Händler mit einem breiten Angebot von Gewürzen 
über Kleidung und Haushaltswaren bis hin zur beliebten 
Marktwurst.
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Vereinsmitteilungen

Fiechtewaldt-Hexen ´11
www.fiechtewaldthexen.de

Generalversammlung 15.11.2025 in der Rosenlaube
Gut gefüllt war am Wochenende die Rosenlaube, als die 
Fiechtewaldhexen Schiltach zu ihrer Generalversamm-
lung 2025 zusammenkamen. Vorsitzender Thomas Diet-
erle eröffnete die Sitzung mit einem dreifachen „Fiechte-
waldt – Hexen!“ und hieß Mitglieder und Pressevertreter 
herzlich willkommen.

 
In seinem Bericht ließ Dieterle die vergangene Fasnet Re-
vue passieren. 24 Veranstaltungen standen für die Hexen-
gruppe im Kalender. Während vieles sehr gut lief, gebe es 
auch Punkte, an denen man im kommenden Jahr noch 
nachjustieren wolle. Ein wichtiger Schritt sei der Kauf der 
vereinseigenen Markthütte, die künftig den bislang ausge-
liehenen Wurstwagen am Fasnetssonntag ersetzt. Die Hüt-
te könne zudem an andere Gruppen verliehen werden und 
erweitere damit die Ausstattung des Vereins nachhaltig.
Ronja Baumgartner stellte anschließend einen übersicht-
lichen Kassenbericht vor. Festwirtin Jessica Schöpf blickte 
auf die Arbeitseinsätze beim Stadtfest, dem Kunsthand-
werker-Markt und der Schiltnacht zurück. Mit Blick auf 
die Arbeitsdienste 2026 betonte sie, wie wichtig diese 
Einsätze für den Verein – organisatorisch wie finanziell – 
seien.

Veränderungen im Vorstand
Im Rahmen der Wahlen wurden Ronja Baumgartner als 
Kassiererin und Francesca Joos als 2. Kleidlewärtin in ih-
ren Ämtern bestätigt. Neu in den Vorstand rückte Manuel 
Bernardi als 2. Vorstand auf. Sebastian Dittebrand wurde 
als Beisitzer gewählt. Mit großem Dank verabschiedeten 
die Mitglieder Jens Schöpf, der 14 Jahre lang das Amt des 2. 
Vorstandes inne hatte, sowie Kai Nakic, der seine Tätigkeit 
als Beisitzer beendete.
Ehrungen für langjährige Treue
Für ihre zehnjährige Mitgliedschaft wurden Manuel und 
Sarah Bernardi sowie Albert Wölke geehrt. Eine besonde-
re Würdigung erhielt Francesca Joos, die seit zehn Jahren 
als Kleidlewärtin aktiv ist.
Zum Abschluss stellte Jens Schöpf noch den neuen Fahr-
plan für die Fasnet 2026 vor. Direkt im Anschluss machte 
sich die Hexengruppe auf den Weg nach Bad Peterstal, wo 
an diesem Abend die Fasnetseröffnung stattfand.

Narrenzunft Schiltach
www.narrenzunft-schiltach.de

Narrenzunft Schiltach e.V. hatte ein erfolgreiches Jubilä-
umsjahr:
Am  Dienstag, 11.11.25 trafen sich die Mitglieder der NZ 
Schiltach e.V. im Schützenhaus zu ihrer Generalversamm-
lung. ZM Stefan Wolber eröffnete die Sitzung um 20:11 
Uhr.
Er berichtete in witziger Reimform insbesondere von der 
vergangenen Fasnetssaison, die mit buntem Programm 
gefüllt war. Er erwähnte die Umtriebigkeit der Narren-
zunft unterm Jahr, insbesondere die verschiedenen Mär-
kte und das Stadtfest. 
Er dankte allen aktiven und passiven Mitgliedern für ihre 
Mithilfe. Sein besonderer Dank galt außerdem der Stadt-
und Feuerwehrkapelle für die Unterstützung während 
der Fasnet,den Egehaddel sowie den Schuhu und Fiechte-
waldthexen für die gute Zusammenarbeit, BM Haas und 
der Stadt, dem Schiltacher Schützenverein und der Presse.
Bericht der Kassenprüfer: Ingrid Spiegl berichtete von der 
Kassenprüfung, die sie gemeinsam mit Susanne
Schmieder vorgenommen hatte. Die Kassiers wurden ein-
stimmig entlastet.
Entlastung der Vorstandschaft: Die Entlastung der Vor-
standschaft wurde durch Ehrenzunftmeisterin Sabine Bö-
sel vorgenommen.Die Vorstandschaft wurde einstimmig 
entlastet.
Bei den Wahlen wurden folgende Personen in ihren Äm-
tern bestätigt:
Zunftmeister: Stefan Wolber, Schriftführerin: Teresa 
Jehle, 2. Kassier: Bettina Jehle, Zunfträte: Karina Mäntele, 
Andrea Götz, Neu: Anna Bösel ( in Abwesendheit)( stellv. 
Zeugwart) und Corinna Flaig (1 Jahr)
Verabschiedet wurde Michael Bösel ( in Abwesenheit) , der 
sich auf eigenen Wunsch nicht mehr als Oberteufel auf-
stellen ließ. Die amtierenden OT´S Eric Laurent und Frank 
Sum würdigten seine Arbeit in den vergangenen Jahren 
und erhielt ein Präsent. 
Neu gewählt als Oberteufel wurde Niclas Harter, der von 
den aktiven Hästräger einstimmig gewählt wurde.
Ehrungen:
Für 5 Jahre ( Bronze) aktive Mitgliedschaft wurden Ester 
Sum, Katharina Jehle, Kevine Feupe Manong (in Abwesen-
heit) geehrt.
Für 10 Jahre( Silber) aktive Mitgliedschaft wurden Teresa 
Jehle, Carmen Ferreira,  Alex Fehrenbacher, Anna Bösel 
und Fabian Armbruster (in Abwesenheit) geehrt.
Den Zunftbrief für 25 Jahre aktive Mitgliedschaft wurde 
Marion Neumann und Roger Staudt überreicht.
Verschiedenes:
Zunftmeister Stefan Wolber lobte alle Mitwirkenden des 
75- Järigen Jubiläums der NZ, daß am 10.01.25 stattfand. Es 
war ein voller Erfolg! 
Der Bürgerball fällt 2026  nochmals aus. 
ZM Wolber gibt einen Überblick über die neue Heizung, 
die im Sommer erfolreich eingebaut wurde.
Stellv.Festwirtin Karina Mäntele dankte allen, für die her-
vorragende Zusammenarbeit. Sie gab einen kurzen Aus-
blick auf das kommende Jahr.
2. Zunftmeister Alexandra Vondrach informierte über den 
Fasnetsonntag 2026, rund 1000 Hästräger incl.4 Musikka-
pellen sind angemeldet. In diesem Zuge machte Sie Wer-
bung für den Förderverein "Fasnet im Flößerstädtle". Da 
alle Kosten für die Organisation des Fasnetsonntags in die 
Höhe schnellen, versuchte man mit Mitgliedsbeiträgen ein 
Grundstock zu legen. Mitglied kann jeder werden, der die 
Fasnet in Schiltach unterstützen möchte.
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haddel Schiltach ´93 e. V. mit einem Stand vor dem Ver-
einsheim „Zum Egehaddel“ von 15:00 bis 21:00 Uhr.
Im Anschluss findet im Vereinsheim „Zum Egehaddel“ 
eine After-Markt-Party statt, bei der die Schiltacher Band 
„Troutgang“ live für Stimmung sorgen wird!
Die Egehaddel freuen sich auf Euer Kommen.

Spielvereinigung 1926 Schiltach
www.spvgg-schiltach.de

Aktive
6-Punkte-Wochenende .... Schiltach mit TGB Lahr gleich 
auf
 

Kreisliga B, 13.Spieltag
FV BIBERACH II – SPVGG SCHILTACH II   6:3
Die SpVgg Schiltach gratuliert dem gerade 18Jahre alt ge-
wordenen Dominik Bühler zum ersten Tor bei den Ak-
tiven!

Tore: Dominik Bühler, Dominik Dinger (3), Maik Hallas, 
Oscar Milewski

Im Gremium wurde auch über eine neue Belebung vom 
"Schmotzigen" diskutiert. Nähre Info ś folgen. 
Schriftführerin Teresa Jehle warb für die 2. gemeinsame 
närrische Weihnachtsfeier und stellte den Narrenfahrplan 
vor.
Die Mitglieder konnten nun zum gemütlichen Teil des 
Abend übergehen.
ZM Wolber beschloss die Sitzung mit drei kräftigen Narri-
Narro.
 

 
NZ verteilt "Gelbe Säcke":
Narrenzunftmitglieder verteilen ab dieser Woche die Gel-
ben Säcke in Schiltach und in den Ortsteilen Vorder- und 
Hinterlehengericht.
 
Bredle verpacken:
Am Mittwoch, 03.12.25 um 18 Uhr in der Zunftstube.
 
Schiltacher Advent:
Am Freitag, den 05.12.25 ab 15 Uhr freuen wir uns, Sie am 
Stand vor der Zunftstube mit Leckereien rund um Weih-
nachten verwöhnen zu dürfen.
Angeboten wird: Striebele, Toast (der Klassiker), Glüh-
wein, Kinderpunsch, versch. Bredle, gebr.Mandeln und 
Linzertorten.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Bitte um Beachtung,  keine Bewirtung in der Zunftstube.
 
Schnurranten treffen sich:
Am Donnerstag, 11.12.25 um 19 Uhr in der Zunftstube. 

Narrenverein Egehaddel
Einladung Generalversammlung 2025
 
Liebe aktive Mitglieder*innen,
liebe passive Mitglieder*innen,
hiermit laden wir Euch ganz herzlich zu unserer diesjäh-
rigen Generalversammlung ein.
 
Die Versammlung findet am
Samstag, den 22. November 2025
um 19:00 Uhr im Vereinsheim „Zum Egehaddel“
statt.
 
Wünsche und Anträge bitte bis spätestens 21. November 
2025 bei einem der Vorstandmitglieder einreichen.
Wir freuen uns über eine rege Beteiligung und verbleiben
 
Mit 3 kräftigen Ege-Haddel
Im Namen der Vorstandschaft
Jens Wolber Nico Aberle
1. Vorstand 1. Schriftführer
 

Vorschau Adventsmarkt
Am 05. Dezember 2025 beteiligt sich der Narrenverein Ege-
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Kreisliga A Süd, 13.Spieltag
FV BIBERACH - SPVGG SCHILTACH   2:5
Am vergangenen Sonntag kam die SpVgg Schiltach im Ver-
folgerduell in Biberach zu einem 2:5-Auswärtserfolg. Von 
Beginn an merkte man, dass sich Biberach der Chance be-
wusst war, hier heute den Anschluss an die Tabellenspitze 
zu wahren.
Man sah ein ausgeglichenes gutes Fussballspiel zweier 
laufstarker Mannschaften. Zu Beginn hatte die Heimelf 
mehr Ballbesitz, Schiltach die größere Torchance. Peter 
Datz hatte in der 15. Minute das vermeindliche 0:1 erzielt, 
dies wurde aber vom Schiedsrichter zurecht wegen Hand-
spiels abgepfiffen. In der 17. Minute stand Biberachs Julian 
Walter goldrichtig, sein Kopfball allerdings leichte Beute 
für den Schlussmann der Spielvereinigung. In der 32. Mi-
nute erzielte Datz regelkonform das 0:1. Nach einem schö-
nen Steckpass von Johannes Engelberg durch die Reihen 
Datz mit einer sehenswerten Ballannahme und einem sat-
ten Schuss in Maschen. Quasi im Gegenzug Biberach mit 
einem schnellen Angriff, den Torhüter Marcel Schmid gut 
hielt. Jan Adler hatte in der 37. Minute einen Rückpass der 
Biberacher abgefangen. Allein aufs Tor zustürmend schei-
terte er an einer tollen Fußabwehr von Andre Schmieder 
im biberacher Tor. Dies hätte das 0:2 sein müssen. Danach 
die Heimelf am Drücker. Zunächst eroberten sie sich den 
Ball im schiltacher Aufbauspiel. Die Torchance parierte 
Schmid zur Ecke. In der 44. Minute sprang einem schilta-
cher Verteidiger der Ball an den Arm. Den fälligen Straf-
stoß verwandelte Nico Schlieter zum 1:1- Ausgleich. In der 

zweiten Minute der Nachspielzeit behielt Marvin Mattes 
die Übersicht und schloss aus spitzem Winkel ab. Mit die-
ser knappen 2:1-Halbzeitführung für Biberach ging es in 
die Kabine. Nach dem Seitenwechsel sahen die Zuschau-
er weiterhin ein interessantes Fußballspiel, wenngleich 
das Tempo nicht mehr ganz so hoch war. In der 65.Minu-
te wurde schiltachs Angriff durch ein Foul beendet. Den 
Freistoß legte sich Spielertrainer Nino Eisensteck zurecht. 
Mit einem schönen Schlenzer zirkelte er den Ball unhalt-
bar ins linke obere Eck. Gefühlt Schiltach mit mehr Spiel-
anteilen und auch den klareren Tormöglichkeiten. We-
nige Minuten nach dem Ausgleich hatte erneut Adler die 
Führung auf dem Fuß. Nach einem schönen Pass in die 
Tiefe lief er frei auf den Kasten zu Der Abschluss ging um 
haaresbreite am linken Pfosten vorbei. In der 73.Minute 
war Schmid im schiltachr Tor gefragt. Ein Freistoß aus 
spitzem Winkel dreht sich scharf herein. Am Lattenkreuz 
schnippste er den Ball noch ab Kasten vorbei. In der 88.Mi-
nute das erlösende 2:4. Finn Harter tanzte sich durch die 
gesamte Hintermannschaft des FV Biberach und vollende-
te kaltschäuzig aus kurzer Distanz. In der fünften Minute 
der Nachspielzeit setzte der eingewechselte Til Bleile den 
Schlusspunkt zum 2:5-Erfolg. Ein verdienter Sieg der Gä-
ste, wenngleich das Ergebnis zu hoch ausfällt. Durch den 
stolperer der TGB Lahr in Ohlsbach zieht die Spievereini-
gung nun mit diesen gleich und hat den Abstand auf den 
drittplatzierten Biberach auf sieben Punkte ausgebaut.

Tore: Peter Datz, Nino Eisensteck, Eigentor, Finn Harter, 
Til Bleile (ebenfalls 1.Tor )
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cenplus für unser Team. Es dauerte ca. 15 Min. ehe Tim-
Luca Harter auf 1:0 stellen konnte. Danach ließ man etwas 
nach und der Gegner konnte ausgleichen. Als der stark 
aufspielende Mika Armbruster per Hacken-Kunstschuss 
das 2:1 erzielte, schien man schon auf der richtigen Spur 
zum Heimsieg. Die Freude über die Führung hielt jedoch 
nicht lange. Nur einige Minuten später, konnte die SG Hof-
stetten erneut ausgleichen. So ging es mit 2:2 in die Pause. 
Nach der Pause war das Spiel etwas zerfahrener. Es kamen 
weniger Torchancen zu Stande. Eine davon nutzte Tim-Lu-
ca Harter jedoch eiskalt und staubte ab zum 3:2. Diese Füh-
rung verteidigte man mit Willen und auch etwas Fortúne. 
Der Zweite Heimsieg in Folge, lässt einen positiven Trend 
erkennen. Die Winterpause steht bereits vor der Türe und 
man wird in der Rückrunde alles versuchen weiter fleißig 
Punkte zu sammeln.

Tore: Tim-Luca-Harter(2), Mika Armbruster
 

B-Jugend (Kreisliga 2)
SG SULZ – SG KALTBRUNN    2:6
Die B-Jugend der SG Schiltach/Kaltbrunn war der SG 
Sulz klar überlegen. Nach einem verdienten 1:0 zur Pause 
drehte das Team nach dem Seitenwechsel richtig auf und 
gewann deutlich mit 6:2.
Tore: Phil Künstle, Till Wagner (3), Elias Gaus, Luis Böhm

 
A-Jugend (Bezirksliga)
SG OBERESCHACH – SG TENNENBRONN/SCHILTACH
Die SG Tennenbronn/Schiltach bleibt auch am 15.11.2025 
ungeschlagen und feiert im Auswärtsspiel gegen die SG 
Obereschach einen verdienten 5:2-Erfolg. Damit fährt das 
Team den 9. Sieg im 9. Spiel ein und behauptet mit sechs 
Punkten Vorsprung souverän die Tabellenführung. Zu Be-
ginn tat sich die SG Tennenbronn/Schiltach jedoch schwer. 
Die Partie wirkte zunächst hektisch, und die Mannschaft 
fand nicht sofort in das gewohnt strukturierte und domi-
nante Spiel, das man sonst von ihr kennt. Fehlpässe und 
unpräzise Aktionen prägten die Anfangsphase.
Doch mit zunehmender Spieldauer setzte sich die indi-
viduelle Klasse der Gäste durch. Mit effizienten Angrif-
fen und einer verbesserten Spielkontrolle drehte die SG 
Tennenbronn/Schiltach das Duell schließlich deutlich zu 
ihren Gunsten. Die Offensive nutzte ihre Chancen konse-
quent, während die Defensive sich stabilisierte und kaum 
noch Gefahren zuließ.
Tore: Sam Soleymani, Ben Graul, Julian Schweizer (2x), Le-
onard Presig
Neben dem starken Ligauftritt steht die Mannschaft auch 
im Pokal weiter gut da: Man befindet sich im Viertelfinale 
und trifft dort am 24.03.2026 auf die SV Kolleg St. Bläsien. 
Nun freut sich die Mannschaft auf die wohlverdiente Win-
terpause. Mit voller Motivation und viel Selbstvertrauen 
will man 2026 in die Vorbereitung starten und dort an 
die bisherigen Leistungen anknüpfen, um eine eindrucks-
volle Saison fortzuführen.
 
-Vorschau-
Di 18.11.25  (Ergebnisse siehe Homepage)
D-Jugend (Kleinfeldklasse)
SV ZUNSWEIER III - SPVGG SCHILTACH III, 18.00UHR
B-Jugend (1.Kreisliga)
SG KALTBRUNN – SC LAHR II, 19.00UHR
 
Fr 21.11.25
JFV FRIESENHEIM III – SPVGG SCHILTACH III, 18.00UHR
 
Verein
Eigene Schlachtplatte am So 30.11.25 
Am 30.11.25 ist es soweit. Die Spielvereinigung wird die 
Tradition von Wolfgang Bruckner fortführen. Bereits zum 
zweiten Mal wird Michael Noth mit Blut-, Leber- oder Brat-
würste, Kesselfleisch und co im Sportheim auffahren, 
aber auch „to go“ / über die Straße kann vorbestellt wer-

-Vorschau-
Kreisliga B, 14.Spieltag
SO 23.11.25, SV ORTENBERG II - SPVGG SCHILTACH II, 
13.00UHR (!)
 
Kreisliga A Süd, 14.Spieltag
SO 23.11.25, SV ORTENBERG – SPVGG SCHILTACH, 
15.00UHR (!)
Die Jungs um Nino Eisensteck konnten in Biberach an die 
Leistung gegen Oberharmersbach anknüpfen und ver-
diente drei Punkte einfahren. Damit ist man mit der TGB 
Lahr jetzt punktgleich.  „Nun gilt es sofort wieder den Fo-
kus zu finden für die nächste schwierige Aufgabe in Or-
tenberg“, mahnt der Coach. Nach gutem Start in die Ver-
bandsrunde haben diese aus den letzten fünf Partien nur 
einen Zähler geholt. Die SpVgg Schiltach will „ihren Lauf 
weiter bestätigen, die vielen Chancen noch konsequenter 
nutzen und so in der Erfolgsspur bleiben“, so der Trainer. 
Routinier Daniel Schmider wird dem Team fehlen, dafür 
stoßen Marc Wöhrle und Maurice Manegold zurück zur 
Mannschaft.
 
JUGEND
D-Jugend (Kleinfeldklasse)
SPVGG SCHILTACH II – FC KIRNBACH II
In einem super spannenden Spiel setzten sich unse-
re Jungs knapp mit 4:3 gegen Kirnbach II durch. In der 
10min brachte Riccardo Costea die Mannschaft mit 1:0 in 
Führung. Doch die Gäste glichen schnell aus und drehten 
das Spiel noch vor der Pause auf 1:2. Nach dem Seitenwech-
sel schien Kirnbach alles im Griff zu haben und erhöhte 
auf 1:3. Doch in der Schlussphase zeigte Schiltach große 
Moral und Kampfgeist. Mit zwei späten Treffern (Janne 
Esslinger 58min und Riccardo Costea 59min) fiel zunächst 
der Ausgleich zum 3:3. Mit der letzten Aktion des Spiels ge-
lang Riccardo Costea schließlich der umjubelte Siegtreffer 
zum 4:3 Endstand.
SPVGG SCHILTACH II – SV HAUSACH II   16:1
Beim letzten Spiel der Hinrunde zeigten unsere Jungs mit 
unter die bisher beste Leistung. Mit einer hohen Laufbe-
reitschaft und einem tollem Kombinationsspiel startende 
die Mannschaft der Spvgg ins Spiel. Der Gegner konnte 
dem nichts gegenhalten. Es folgte Tor um Tor! So stand es 
zur Halbzeit 7:0. In der zweiten Hälfte konnte Schiltach an 
die Leistung der ersten Halbzeit anknüpfen. So endete das 
Derby mit einem 16:1 für Schiltach.

Tore: Till Haas (5), Finn Breitsch (4), Janne Esslinger (4), 
Riccardo Costea; Max Hermann

SPVGG SCHILTACH III – FC FISCHERBACH III  1:2
Gegen körperich überlege Fischerbacher(innen) hatten 
die Jungs der SVS wohl ein wenig Hemmungen, diesen in 
letzter Konsequenz etwas entgegen zu gehen. Zwar konnte 
man das Spiel bis zur letzten Minute offen gestalten, doch 
spielerisch war es über weite Strecken kein Leckerbissen.
 Tor: Noah Lehmann
SPVGG SCHILTACH – SV HAUSACH   2:2
Die Jungs haben stark angefangen und haben sich eine 
Vielzahl von guten Tormöglichkeiten erspielt. Hinten lie-
ßen Okan und Linus oder auch Taneo nichts anbrennen. 
Verdient ging man durch den Treffer von Felix Daxkobler 
in Führung. Nach der Pause wie so oft, war man unkor-
diert und machte somit den Gegner stark. In der 48. Minu-
te war es erneut Felix, der den Ball im Tor unterbrachte. 
Am Ende kann man froh sein, dass die Gäste nur noch ein 
weiteres Tor erzielt hatte.
 Tore: Felix Daxkobler
 
C-Jugend (Kleinfeldklasse)
SG SCHILTACH – SG HOFSTETTEN II
Einen etwas überraschenden, jedoch nicht unverdienten 
Sieg gab es für unsere C-Junioren gegen den Liga-Primus 
SG Hofstetten/Mühlenbach. In Halbzeit ein war das Spiel 
geprägt von einigen guten Spielzügen und einem Chan-
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den. Selbstverständlich bieten wir die Schmankerl der hie-
sigen Küche wieder mit frischem Sauerkraut und selbstge-
machtem Kartoffelbrei an.
 

Anmeldungen für beide Möglichkeiten, nimmt ab sofort 
Michael Noth unter der Telefonnummer 0151-65614239, 
oder per Mail michaelnoth@gmx.de entgegen.
 
 
 
„Ehrenmedaille für besondere Verdienste“ - Alexander 
Schmieder für drei Jahrzehnte Ehrenamt von der Stadt 
Schiltach geehrt
Am vergangenen Mittwoch lud die Stadt Schiltach ver-
schieden Bürgerinnen und Bürger, sowie Mannschaften 
in die Firedrich-Grohe-Halle ein, um besondere Leistun-
genen des vergangenen Jahres in besonderer Weise zu 
würdigen.

Von der SpVgg Schiltach wurde die D-Jugend für die ver-
gangene Rückrundenmeisterschaft geehrt. Eine besonde-
re Ehrung erhielt der ehemalige Vorstand der SVS Alexan-
der Schmieder für sein jahrzehntelanges Engagement. In 

den vergangenen 3 Dekaden war Schmieder unter ande-
rem Jugendvorstand, stellv. Kassierer und dritter, zweiter 
und erster Vorstand. Diesen Sommer schied er auf eigenen 
Wunsch als „Vorstand“ Finanzen aus der Vorstandschaft 
des Vereins aus. Bürgermeister Thomas Haas überreichte 
ihm für diese „Besonderen Verdienste“ die Ehrenmedaille 
der Stadt Schiltach unter großem Applaus.

www.skiclub-schiltach.de 
 
Fit durch den Winter
Dienstag, 25.11.2025
Der Skiclub lädt von 18:30 bis 19:45 Uhr zur Skigymnastik 
in die Friedrich-Grohe-Halle ein. Mit Ausdauer-, Kraft- 
und Koordinationsübungen bleiben die Teilnehmer auch 
über den Winter fit. Für Mitglieder ist die Teilnahme ko-
stenfrei, von Nichtmitgliedern wird eine Gebühr von 1,50 
Euro pro Abend erhoben. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.
 
Wanderung zum Schwenkenhof
Freitag, 28.11.2025
Der Skiclub lädt am Freitag, dem 28.11.2025, zur traditio-
nellen Jahresabschlusswanderung auf den Schwenkenhof 
ein. Treffpunkt ist um 18 Uhr auf dem Marktplatz in Schil-
tach. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. In geselliger 
Runde treffen sich Mitglieder und Freunde des Skiclubs, 
tauschen sich über die zahlreichen Aktivitäten des vergan-
genen Jahres aus und werfen einen Blick auf die Veranstal-
tungen des neuen Jahres.
 
Langlaufausfahrt
30.01. – 01.02.2026
Der Skiclub Schiltach lädt vom 30. Januar bis zum 1. Fe-
bruar 2026 zu einer Langlaufausfahrt in den Bregenzer-
wald ein. Die Übernachtung erfolgt in Lingenau im Gast-
haus „Wälderhof“. Die Anreise erfolgt mit dem privaten 
Fahrzeug, es sind Fahrgemeinschaften zu bilden. Anmel-
dungen sind an woehrle.werner@gmail.com zu richten. 
Anmeldeschluss ist der 31. November 2025.
 

TC Schiltach
www.tc-schiltach.de

Liebe Mitglieder, Freunde und Tennisbegeisterte,
nach vielen Jahren intensiver Nutzung, brauchen unsere 
Tennisplätze dringend eine Frischkur.
Diese Kosten sind für unseren Verein alleine kaum zu 
stemmen. Deshalb benötigen wir Euere Hilfe.
Lasst uns gemeinsam dafür sorgen, dass unsere Plätze 
wieder im neuen Glanz erstrahlen und noch viele Jahre 
Spielspaß bieten!!
 
Vielen Dank für Eure Unterstützung.
Eure Vorstandschaft
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TTC  Schiltach 2010 e.V.

Trainingszeiten
 
Der TTC Schiltach hat Montags und Mittwochs jeweils von 
18 bis 20 Uhr Tischtennistraining in der Sporthalle Schil-
tach

Tischtennis Kreisliga A1 
 
TTC Schiltach TTV Hardt II  9:4 
Enge Spiele 
Knapp drei Stunden dauerte das TT-Derby gegen die Zwei-
te des TTV Hardt. 
Bernd Merz und Karl Faisst konnten das Auftaktdoppel 
mit 3:1 gewinnen. Heiko Titze und Martin Kernberger 
mussten sich nach fünf Sätzen in der Verlängerung mit 
12:14 geschlagen geben. Elias Mosmann und Tiberiu Varga 
verloren in 1:3 Sätzen, so begannen die Einzel mit einem 
Rückstand von 1:2. 
Heiko Titze machte kurzen Prozess und gewann klar mit 
3:0 zum Ausgleich. Bernd Merz zog im ersten Satz den Kür-
zeren, fand dann aber zu seinem Spiel und schmetterte in 
3:1 Sätzen zur erstmaligen Führung für Schiltach. Martin 
Kernberger gewann mit 3:0 Sätzen zum 4:2.  
Karl Faisst musste dann in 0:3 Sätzen den Anschluss zum 
4:3 zulassen. Elias Mosmann kämpfte sich nach Satzver-
lust erfolgreich zum 3:1 Sieg. Tiberiu Varga zeigte viel 
Spielfreude beim glatten 3:0 Sieg. Damit lag Schiltach nach 
dem ersten Durchgang mit 6:3 in Führung. 
Jetzt waren wieder die Spitzenspieler am Zug. Heiko Titze 
konnte sich mit seinem Angriffsspiel mit 3:1 durchsetzen. 
Bernd Merz gewann sein Duell mit 3:0, davon gingen zwei 
Sätze in die Verlängerung. 
Martin Kernberger verließ die Platte als zweiter Sieger in 
0:3 Sätzen. Karl Faisst zog dann im nächsten Spiel alle Re-
gister seiner Abwehrtechnik und erzielte nach fünf span-
nenden Sätzen den 9:4 Sieg für Schiltach. 
In zwei Wochen geht es zum Tabellenführer nach Vöhrin-
gen. 

www.tvschiltach.de

Kindertanzen
Immer am Donnerstag von 17.00 bis 18:00 Uhr findet das 
Kindertanzen in der Friedrich-Grohe-Halle in Schiltach 
statt. Jedes Kind ist herzlich willkommen.

Lauftreff des TV Schiltach-Nordic Walking
Jeden Donnerstag um 18:00 Uhr treffen sich die Nordic-
Walker zur gemeinsamen Runde. Die abwechslungs-
reichen Walking-Einheiten dauern etwa 1 Stunde. Die 
Leitung hat Hans-Jürgen Krischak.  Die jeweiligen Treff-
punkte werden individuell festgelegt und können unter 
der angegebenen Tel.-Nr. abgefragt werden.
Info unter Tel. 01704446257
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Kursangebote TV 
Montag: Fit Mix 16:40 Uhr bis 17:40 Uhr
Dance Fitness 17:50 Uhr bis 18:50 Uhr Diese Kurse finden 
in der Friedrich-Grohe-Halle statt
 
Donnerstag: Gesundheits Kurs: bewegen statt schonen - 
ein Ganzkörper Kräftigungsprogramm (für jedes Alter u. 
jeden Fitnessgrad geeignet)
9:30 Uhr bis 10:30 Uhr. Dieser Kurs findet im Fitnessraum 
der Sporthalle Schiltach / Schenkenzell statt
 
TV Lauftreff
Wir treffen uns jeden Donnerstag - bei jedem Wetter - um 
18 Uhr an der Friedrich-Grohe-Halle. Eingeladen sind alle 
Läuferinnen und Läufer, die Ausdauer für 30 Minuten 
und mehr haben. Wir laufen immer als Gruppe, starten 
gemeinsam und kommen gemeinsam wieder zurück. Bei 
Interesse oder Fragen melden Sie sich gerne bei Horst Bie-
gert  0175 3410605 (abends)/ auch per Whatsapp.
Wir freuen uns über jede neue Teilnehmerin und jeden 
neuen Teilnehmer.

 
Liebe Kinder und Eltern,

wir laden Euch, sowie Eure Verwandten und Bekannten wieder recht herzlich zu
unserer Nikolausfeier ein. Sie findet am Sonntag, den 30. November um 15 Uhr in
der Friedrich Grohe Halle statt. Das Programm gestalten die Kinder des Vereins. Der
Nikolaus ist natürlich auch wieder anwesend und wird die Kinder mit einem
Geschenk erfreuen.
Wir freuen uns auf Euren Besuch.

Winter-Wärme-Weihnachts-FAiRgnügen

Das Weltladensortiment stellt sich auf Winter und Weih-
nachten ein: wärmende Mützen, Schals, Stirnbänder, Stul-
pen und Handschuhe von Produzentinnen aus dem Fairen 
Handel handgestrickt und fürs gemütliche Zuhause Kunst-
handwerk zur Weihnachtszeit aus Filz, auch Kerzen und 
Kerzenhalter in großer Auswahl. (Foto: WL Schiltach)

Kirchliche Nachrichten
Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell.
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Gemeinsame Mitteilungen von
Schiltach und Schenkenzell

 Bereitschaftsdienst der Apotheken
Der Notdienst beginnt jeweils um 08.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag.

Der Apothekennotdienst ist auf der Homepage der Landesapothekenkammer Baden-Württemberg unter 
https://www.lak-bw.de/notdienstportal/schnellsuche.html abrufbar. 

Rufnummern im Störungsfall
Stromversorgung Gasversorgung
E-Werk Mittelbaden, Lahr Tel. 07821/280-0 badenova Tel. 0800 2 767 767
Versorgungsbereich Rubstock, Herrenweg:EnBw 0800/3629-477

Caritasverband Kinzigtal e.V., Haslach
Caritassozialdienst, Soziale Beratung für Schuldner
Telefonnummer 07832/99955-0 
Die Beratung ist kostenlos.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau
Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, 
Fax 07831- 9669-55
Erreichbar: Mo - Fr 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
• Sozialberatung
 Frau Elke Hundt  07831- 9669- 14

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, 
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirtschaftliche 
Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige - Vertragspartner aller Kassen

Pflegestützpunkt Landkreis Rottweil: 
Landratsamt Rottweil, Pflegestützpunkt, 
Olgastraße 6, 78628 Rottweil
Ansprechpartner: Natascha Schneider, Tel. 0741/244 473
Sabine Rieger, Tel. 0741/244 474
Email: Pflegestützpunkt@Landkreis-Rottweil.de

Frauen helfen Frauen + AUSWEGE e.V. 
Hohlengrabengasse 7, 78628 Rottweil 0741/41314
info@fhf-auswege.de, www.fhf-auswege.de
Mo.-Fr.: 9 bis 12 Uhr, Do. 13 bis 17 Uhr
In Schramberg jeden 2. und 4. Donnerstag, Juks3, Schloßstr. 10
Anmeldung über 0741/41314 erwünscht
•  Beratung für Frauen und Mädchen in Notsituationen und schwierigen Lebensla-

gen, auch bei häuslicher und sexueller Gewalt
•  Beratung für Jungen, Mädchen, Jugendliche bei sexuellem Missbrauch sowie 

deren Bezugspersonen oder Fachkräfte
Die Beratung ist kostenlos, auf Wunsch anonym, persönlich oder telefonisch 
möglich.

Die Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e.V. unterstützt hilfebedürftige 
Menschen jeden Alters dahingehend, dass sie die für sie erforderliche Hilfe in 
allen Lebenslagen erfahren.
Gottlob-Freithaler-Haus
Vollstationäre-, Kurzzeit- u. Verhinderungspflege,
Tagespflege OASE
Mo-Sa. 7.30 – 17.00 Uhr
Ambulanter Dienst
Der ambulante Pflegedienst unterstützt Pflegebedürftige und ihre Angehörigen 
bei der Pflege zu Hause.
Menü für Zuhause/off ener Mittagstisch (12.00 – 13.00 Uhr)
Nutzen Sie unseren Bringdienst und erleichtern sich den Alltag
Nachbarschaftshilfe
ist für diejenigen, die gelegentlich oder stundenweise Hilfe im Alltag brauchen
Alltagsbegleiter/Innen
Individuelle Betreuung für Menschen mit Einschränkungen
Hospizdienst
Wir beraten und begleiten Sterbende und deren Angehörige oder Freunde.

Kontakt: Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e. V.
Vor Ebersbach 1, 77761 Schiltach, Tel: 0 78 36/93 93-0
E-Mail: info@sgs-schiltach.de, www.sgs-schiltach.de

Mobile Soziale Dienste des Roten Kreuzes
DRK-Kreisverband Wolfach, Hauptstr. 82c, 77756 Hausach, Tel. 07831/935514. 
Pflegedienst (alle Pflegen, hauswirtschaftl. Hilfen), Mobiler Sozialer Dienst, 
Hausnotruf, Hilfsmittelverleih, Fahrdiens te, Beratungsstelle für ältere und be-
hinderte Menschen, Beratungsstelle für Spätaussiedler, Suchdienst.

Dorfhelferinnenstation Schenkenzell
Haushaltsführung und Kinderbetreuung bei Ausfall der Mutter wegen Krank-
heit, Kur, etc. neue Einsatzleitung Susanne Ferber, Tel. 07832-9741792

Ärztlicher Notfall- bezw. Bereitschaftsdienst
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie rund um die Uhr unter der 
Tel. 116117 (der Anruf ist kostenlos) oder online über das „Patienten-Navi“ 
unter www.116117.de.

Sprechstundenzeiten für den ärztlichen Notfalldienst
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19-22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16- 22 
Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 8-22 Uhr und für den kinderärzt-
lichen Bereitschaftsdienst Montag bis Freitag von 19–22 Uhr, Samstag, Sonntag und 
an Feiertage von 9-21 Uhr jeweils in der Notfallpraxis Off enburg-Kehl im Ortenau
Klinikum Off enburg Ebertplatz 12, 77654 Off enburg.

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Lahr, Ortenau Klinikum Lahr-Ettenheim, 
Klostenstr. 19. Öff nungszeiten Samstag, Sonntag und Feiertage 9-19 Uhr. 

Den Notarzt erreichen Sie unter der Notrufnummer 112
DRK Krankentransporte  Tel. 0741/19222

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter der zahnärztlichen Notrufnum-
mer 0761 120 120 00 zu erfragen.
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Bilderbuchkino im 
Nikolausfeier beim Bilderbuchkino
 

Wenn Bilderbuchkino auf dem Programm steht, ist im 
Treffpunkt Vorlesen plus Kinoatmosphäre angesagt. Das 
nächste Bilderbuchkino findet am Mittwoch, 26. Novem-
ber von 16.15 – 17.15 Uhr im Mehrzweckraum des Treff-
punkts statt. Es hat für Kinder ab fünf Jahren geöffnet. 
Weil bald Advent und auch Nikolaus ist, hat sich das Team 
etwas Besonderes ausgedacht. Im ersten Teil lesen sie das 
Buch «Felix, Kemal und der Nikolaus» von Wolfgang Bitt-
ner und Ursula Kirchberg vor. Beim Bilderbuchkino wer-
den die Bilder groß auf Leinwand gezeigt, so dass alle Kin-
der den besten Blick darauf haben.
Nach dem Bilderbuchkino findet eine kleine Nikolausfeier 
mit Punsch, Leckereien, Liedern und sogar einem Niko-
lausbesuch statt.
Die Bücherei im Treffpunkt hat zeitgleich geöffnet. Hier 
stehen viele schöne Bilder - und Kinderbücher für jedes 
Alter in den Regalen. Die Kinder können gerne nach Her-
zenslust schmökern und (gemeinsam mit den Eltern) aus-
leihen!
Im Dezember gibt es kein Bilderbuchkino, das nächste fin-
det am Mittwoch, 28. Januar statt.

Bücherei im Treffpunkt
Die Bücherei hat jeden Mittwoch von 15 – 17.30 Uhr geöff-
net. Der Verleih ist unkompliziert und kostenlos. Roma-
ne, Krimis, Kinder- und Jugendbücher – alles findet sich 
in den Regalen. Einfach vorbeikommen, schmökern und 
ausleihen.
Isabel und Martina Faist aus Wolfach stellen ihre Bilder im 
Treffpunkt aus. Tiermotive, Portraits, surreale Landschaf-
ten und Zeichnungen in Acryl sind zu sehen. Öffnungs-
zeit: 15 – 17.30 Uhr.

Termine und Veranstaltungen
 
Freitag 21. November
Gesellige Auszeit im Café im Treffpunkt
Das Café in der Treffpunkt-Stube hat heute von 14.30 – 
17.30 Uhr geöffnet. Angeboten werden zu kleinen Preisen 
Kaffee, Kuchen, Brezeln, Eis und Kaltgetränke. Das Ehren-
amtlichenteam lädt herzlich zur geselligen Auszeit in die 
schön dekorierten Treffpunkträume ein.
Isabel und Martina Faist aus Wolfach stellen ihre Bilder im 
Treffpunkt aus. Tiermotive, Portraits, surreale Landschaf-
ten und Zeichnungen in Acryl sind zu sehen. Öffnungs-
zeit: 14.30 – 17.30 Uhr.
Bücherei im Treffpunkt
Die Bücherei hat jeden Freitag von 15 – 17.30 Uhr geöffnet. 
Der Verleih ist unkompliziert und kostenlos. Romane, Kri-
mis, Kinder- und Jugendbücher – alles findet sich in den 
Regalen. Einfach vorbeikommen, schmökern und auslei-
hen.
 
Sonntag, 23. November
 

Es glitzert, leuchtet und duftet im und um den Schiltacher 
Treffpunkt
Wenn es im und um den Treffpunkt glitzert, leuchtet, 
nach Glühwein und Waffeln duftet, dann ist wieder Hob-
bymarkt zum Advent.

An über zwanzig Verkaufsständen bieten Hobbykünstler 
ihre Werke zum Verkauf an. Advents- und Türkränze, De-
koration aus Wolle, Holz, Filz und Stoff, kleine Geschenke 
und Nettigkeiten, Schmuck – und Perlenarbeiten, Mützen/
Schals/Socken für den Winter, Natur – und Kräuterpro-
dukte und noch vieles mehr finden sich auf den Tischen. 
Sogar Kinderschminken bietet eine Hobbykünstlerin an 
ihrem Stand an. Die Verkaufsstände befinden sich im Kel-
ler und Erdgeschoss des Treffpunkts und draußen vor dem 
Gebäude. Dort werden an Marktständen unter anderem 
Glühwein, Waffeln und viele Lichter eine vorweihnacht-
liche Atmosphäre zum Verweilen schaffen. Mit Mittags-
tisch (Gulaschsuppe, Kartoffelsuppe und Wienerle) und 
Kuchenbuffet werden die Gäste auch kulinarisch bestens 
versorgt werden. Der Hobbymarkt zum Advent findet am 
Sonntag, 23. November von 11 – 17 Uhr im und vor dem 
Treffpunkt Schiltach in der Bachstraße 36 statt. Der Erlös 
kommt der ehrenamtlichen Arbeit der Begegnungsstätte 
Treffpunkt zugute.
 
Mittwoch, 26. November
Die Treffpunkt – Stube bleibt heute (jeden letzten Mitt-
woch im Monat) zur Bewirtung geschlossen.
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 VORSCHAU:

„Über–die–Schulter–schauen“ ist ausdrücklich erlaubt
In der Treffpunkt – Stube stehen Kaffee und Kuchen bereit, 
während im Mehrzweckraum und in der Werkstatt repa-
riert wird. Beim „Café Kaputt“ steht der ganze Treffpunkt 
offen, dort  finden Gäste mit defekten Alltagsgegenstän-
den oder kaputter Kleidung Hilfe. Ob Kaffeeautomaten, 
Textiles, Spielzeug, Fahrräder oder Haushaltsgeräte – eh-
renamtliche Tüftler nehmen sich des Problems an und 
versuchen eine Lösung zu finden. Dabei dürfen die Gäste 
sehr gerne zuschauen und mitreparieren. Immer mit dem 
Ziel: Hilfe zur Selbsthilfe, Müllvermeidung und Ressour-
cen sparen. Bei der Besorgung von Ersatzteilen ist das 
Team behilflich, dann kann die Reparatur beim nächsten 
Mal beendet werden. Das nächste „Café Kaputt“ findet am 
Freitag, 28. November statt. Zwischen 14.30 und 17.30 Uhr 
(Annahmeschluss ist um 17 Uhr) steht der Treffpunkt of-
fen für (Kaffee-)Gäste mit kaputten Alltagsgegenständen. 
Im Dezember fällt der Reparaturtreff aus, somit ist dies 
das letzte Café Kaputt für das Jahr 2025.
 

Mitgliederversammlung des LEV Mittlerer Schwarzwald 
e.V.
Zur Mitgliederversammlung lädt der Landschaftsentwick-
lungsverband Mittlerer Schwarzwald e.V. am Donnerstag, 
20. November um 20:00 Uhr in das Gasthaus Adler, Haupt-
straße 3 in Aichhalden ein.
In diesem Jahr beginnt die Mitgliederversammlung mit 
einem Vortrag zum Thema „Bewirtschaftung von FFH-
Mähwiesen“. Referentin ist Frau Dr. Kerstin Grant, Referat 
Grünlandbotanik und Grünlandökologie am LAZBW Au-
lendorf.
Der Vortrag beleuchtet die Ansprüche der FFH-Mähwiese 
an Nährstoffe und Nutzung und gibt einen Einblick in die 
Entstehungsgeschichte.
Anschließend stellen die LEV-Geschäftsführerinnen Silke 
Stößer und Kim Ebinger den Jahresbericht sowie den Kas-
senbericht vor.
Nach den anstehenden Wahlen wird über die geplanten 
Aktivitäten für das kommende Jahr informiert.
 
Tagesordnung: 
 
TOP 1 Begrüßung
TOP 2  Vortrag „Bewirtschaftung von FFH-Mähwiesen“  

Dr. Kerstin Grant, LAZBW Aulendorf
TOP 3 Tätigkeitsbericht 2025
TOP 4  Kassenbericht 2024 / Bericht der Rechnungsprü-

fer
TOP 5 Entlastung der Vorstandschaft
TOP 6 Wahlen von Ausschuss/Vorstand
TOP 7 Ausblick 2026
TOP 8 Verschiedenes

Alle interessierten Personen sind recht herzlich zu dieser 
Veranstaltung eingeladen! Über reges Interesse, auch von 
Nichtmitgliedern, freuen wir uns.

Kirchliche Nachrichten
Evangelische 
Kirchengemeinde 
Schiltach-
Schenkenzell
Pfarramt, Hauptstraße 14, 
77761 Schiltach 
Telefon: 07836/2044 
E-Mail: schiltach@kbz.ekiba.de 
Internet: 
www.ev-kirche-schiltach.de 

www.facebook.com/EvangelischeKirchengemeindeSchiltach 

Das Pfarramt hat am Freitag, 21.11.2025 nur von 9.00 bis 
10.00 Uhr geöffnet.
 
Zuständig im Trauerfall und anderen seelsorgerlichen An-
gelegenheiten:
Pfarrer Markus Luy, Tel. 07834/6922, E-Mail: markus.luy@
kbz.ekiba.de
 
Donnerstag, 20.11.2025
17.30 Uhr Jungschar TWELVE/Martin-Luther-Haus
19.30 Uhr Jugendkreis Jenga/Martin-Luther-Haus
20.00 Uhr Posaunenchorprobe/Martin-Luther-Haus
 
Freitag, 21.11.2025
20.30 Uhr  JuMix – Jugendmitarbeitertreff/Martin-Lu-

ther-Haus
 
Sonntag, 23.11.2025 - Ewigkeitssonntag
10.00 Uhr Gottesdienst in Schiltach; mit namentlichem 
Gedenken, der im Kirchenjahr Verstorbenen; mit Dekan 
Rainer Becker und dem Posaunenchor; Zoomübertragung; 
gleichzeitig Kindergottesdienst; anschließend Kirchenca-
fé; Bezirkskollekte für die Klinikseelsorge Offenburg
 
Dienstag, 25.11.2025
09.30 Uhr Krabbelgruppe/Martin-Luther-Haus
15.30 Uhr Probe des Flötenkreises/Martin-Luther-Haus
16.00 Uhr  Gottesdienst im Gottlob-Freithaler-Haus/Vor 

Ebersbach 1
19.00 Uhr  Gesprächsabend „UmSieben“ mit Prälat Marc 

Witzenbacher; Thema: „Gott aus Gott, Licht 
aus Licht – Warum wir (noch) bekennen“/
Martin-Luther-Haus

 
Vorschau:
Donnerstag, 27.11.2025 bis Samstag, 29.11.2025
08-18 Uhr Bethel-Kleidersammlung/Gerbergasse 3
 
Samstag, 29.11.2025
10-12 Uhr Kinderchorprobe/Martin-Luther-Haus
 
Sonntag, 30.11.2025 – 1. Advent
10.00 Uhr  Gottesdienst in Schiltach; mit Dekanin i. R. 

Dr. Marlene Schwöbel-Hug; Start der „Weih-
nachtspäckchen-Aktion“; Zoomübertragung; 
gleichzeitig Kindergottesdienst; Kollekte für 
„Brot für die Welt“

11-14 Uhr  Wahlversammlung zur Kirchenwahl 2025 im 
Martin-Luther-Haus; Bewirtung mit Kaffee 
und Kuchen

17.00 Uhr  Adventsfenster bei Familie Ehrhardt/Bicken-
mäuerle 21
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wenn Sie sich an unserer Weihnachtspäckchenaktion be-
teiligen und dadurch den Menschen Hoffnung und Freu-
de schenken. Die Abgabe ist am 1. Advent, Sonntag, 30. 
November um 10 Uhr im Gottesdienst in Schiltach mög-
lich. Bis Donnerstag, 04. Dezember können die Päckchen 
auch im Evangelischen Kindergarten Zachäus von 8-16 
Uhr oder im Evangelischen Pfarramt, Hauptstraße 14 in 
Schiltach (Di und Mi 9-12 Uhr, Do 16-19 Uhr) abgegeben 
werden. Denken Sie bitte an die Transportkostenbeihilfe 
von 4 Euro pro Päckchen. Packhinweise finden Sie auf den 
ausliegenden Handzetteln und auf unserer Homepage 
www.ev-kirche-schiltach.de.
 

„Lebendiger Adventskalender“ – eine Aktion des Förder-
vereins der Kirchengemeinde
 
Wir sagen euch an den lieben Advent ... Advent, Advent, 
die Zeit, sie rennt.
Weihnachten kommt immer so überraschend, und damit 
auch die vorweihnachtliche Hektik.
Viele Termine, so viel noch zu erledigen und dazu noch 
jede Menge Weihnachtsfeiern.
Wer der vorweihnachtlichen Hektik für eine kurze Zeit 
entkommen will, ist herzlich eingeladen zu unseren Ad-
ventstreffen an den Adventssonntagen hier in Schiltach:  

1. Advent: bei Familie Ehrhardt, Bickenmäuerle 21
2. Advent: bei Familie Bühler, Eulersbacher Hof 93
3. Advent: bei Familie Neumann, Schenkenzeller Straße 
28/früher zur Traube
4. Advent: bei Familie Götz, Gerbergasse 5
Jeweils im Außenbereich.

Von 17.00 bis 18.00 Uhr wollen wir uns mit Geschichten — 
mal besinnlich, mal lustig, Gedichten und Lieder in den 
Zauber der Adventszeit entführen lassen.
Gemeinschaft leben in unserer Gemeinde — das liegt uns 
am Herzen. Bei heißen Getränken und weihnachtlichen 
Leckereien können und dürfen wir diese Gemeinschaft 
miteinander erleben. Herzliche Einladung hierzu — wir 
freuen uns auf euch.

 

Wahlversammlung am 30.11.2025
Herzliche Einladung zur Wahlversammlung am 1. Advent 
von 11 bis 14 Uhr im Martin-Luther-Haus. Bei Kaffee, Hefe-
zopf und Kuchen besteht die Möglichkeit, nach der Stimm-
abgabe ins Gespräch zu kommen und die Auszählung ab 
14 Uhr mitzuerleben. Bekanntgabe des Wahlergebnisses 
ca. 14.30 Uhr.

Sie sind am 1. Advent verhindert? Einfach Briefwahl be-
antragen: Telefonisch 07836/2044 oder per Mail pfarramt@
ekisch.de oder persönlich im Pfarramt vorbeikommen Di, 
Mi, Fr 9-12 Uhr und Do 16-19 Uhr.
 
Gesprächsabend „UmSieben“
„Gott aus Gott, Licht aus Licht – Warum wir (noch) beken-
nen“
Vor 1700 Jahren wurde auf dem Konzil von Nicäa ein Be-
kenntnis formuliert, das bis heute in vielen Kirchen ge-
sprochen wird. Es stellt zentrale Fragen: Wer ist Christus? 
Was heißt es, an den dreieinigen Gott zu glauben? Und wa-
rum braucht der christliche Glaube überhaupt ein gemein-
sames Bekenntnis?
Der Gesprächsabend "UmSieben" geht der Geschichte und 
den theologischen Inhalten des Nicänums nach – und 
stellt die Frage, was dieses Bekenntnis heute bedeutet: für 
den persönlichen Glauben, für die ökumenische Verstän-
digung und für die Sprache des Christentums in einer 
pluralen Welt.Herzliche Einladung an alle Interessierten 
am Dienstag, 25.11.2025 um „siebene“ – also 19 Uhr – ins 
Martin-Luther-Haus zum Gesprächsabend mit Prälat 
Marc Witzenbacher.
 
Kleidersammlung für Bethel vom 27.11.-29.11.2025
Auch in diesem Jahr unterstützen wir die Stiftung Bethel 
Brockensammlung mit der Kleidersammlung. Von Don-
nerstag, 27. November bis Samstag, 29. November können 
Sie Ihre guterhaltene Oberbekleidung, Schuhe und Feder-
betten und -kissen in der Gerbergasse 3, vor der Garage 
von Familie Wolber anliefern.
Wir bedanken uns herzlich bei Familie Wolber für die Be-
reitstellung des Ablageraums. Die zentrale Lage hatte sich 
sehr gut bewährt.
Bitte legen Sie nur an den genannten Tagen die Säcke ab! 
Der Umwelt zuliebe bittet die Bethel-Stiftung darum, ei-
gene Plastiktüten für das Verpacken der Kleidung zu ver-
wenden. Die üblichen Plastiksäcke liegen bei Bedarf ab 
Anfang November beim Pfarramt, im Kindergarten und 
in den Evangelischen Kirchen in Schiltach und Schenken-
zell aus.
 
Weihnachtspäckchen-Aktion 2025 – 
Der Karton mit Herz – am 1. Advent!
Seit über 30 Jahren transportiert S’Einlädele aus Freiburg 
gemeinsam mit zahlreichen Unterstützern, zu denen auch 
wir als Evangelische Kirchengemeinde Schiltach-Schen-
kenzell seit über 20 Jahren gehören, Liebe und Hoffnung 
in die Ukraine. Durch den Krieg haben Armut und Not 
in der Ukraine weiter zugenommen. Es gibt wenig Arbeit 
und noch weniger Perspektive. Den Menschen fehlt es an 
allen Ecken und Enden – nur logisch, dass da kein Geld für 
Weihnachtsgeschenke übrigbleibt.
Wir wollen mit Ihrer Unterstützung zu Weihnachten ei-
nen kleinen, bunten Funken in den Kriegsalltag der Uk-
rainerinnen und Ukrainer schicken. Herzlichen Dank, 
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St. Martin im evangelischen Kindergarten Zachäus
Mit leuchtenden Augen verfolgten die Kinder ein kleines 
Theaterstück rund um die Legende des heiligen Martin. 
Sie sahen, wie Martin seinen Mantel mit einem frierenden, 
armen Mann teilte – ein Symbol für Mitgefühl und Näch-
stenliebe. Doch die Geschichte ging noch weiter: Der dank-
bare arme Mann schnitt ein Stück des Mantelstoffes ab, 
um es der Kräuterfrau zu schenken. Diese konnte sich da-
raus einen neuen Vorhang für ihr zugiges Fenster nähen.
Zum Abschluss gab es für die Kinder noch eine süße Über-
raschung: Jedes Kind bekam ein leckeres Lebkuchenherz 
geschenkt. So wurde den Kindern auf anschauliche Weise 
gezeigt, wie eine gute Tat weitere gute Taten nach sich zie-
hen kann – und wie Teilen Freude und Wärme in die Welt 
bringt.

Gemeinschaft Schiltach, Schramberger Str. 20
 
Kontakt: Harald Weißer (Gemeinschaftspastor)
Schloßbergstr. 12
Tel. 07836 / 3780835
Email: harald.weisser@ab-verband.org
www.ab-verband.org
 
Ganz herzlich laden wir Sie zu unseren Veranstaltungen 
ein und freuen uns auf Ihr Kommen!
 
Sonntag, 23. November 2025 
14.00 Uhr Gottesdienst mit Richard Haas
Ich bin die Auferstehung & das Leben (Joh. 11,23-27)   
 
Mittwoch, 26. November 2025
17.30 Uhr Gebetszeit
„Wahrlich, ich (Jesus) sage euch auch: Wenn zwei unter 
euch eins werden auf Erden, worum sie bitten wollen, so 
soll es ihnen widerfahren von meinem Vater im Himmel.“ 
(Matthäus 18,19).
Gemeinsamen Gebetszeiten sind für Christen ein beson-
deres Vorrecht! Denn darauf liegt nicht nur die göttliche 
Zusage, dass Gott im Namen Jesu unsere Gebete erhört, 
sondern sie sind zugleich auch Ansporn für uns. Es gibt 
wohl kein „Instrument“, das uns Jesus geschenkt hat, das 
in ähnlicher Weise mit so viel Kraft ausgestattet ist wie das 
gemeinsame Gebet.
Dazu herzliche Einladung. Wir würden uns sehr freuen, 
wenn Sie mit dabei sind.
 
Voranzeige Samstag, 6. Dezember 2025
10.00 – 12.30 Uhr Verkauf von Losungen & Kalender für 
2026
Wie im letzten Jahr kommt Frau Markowski von der christ-
lichen Bücherstube „LOGOS“ zu uns in die Gemeinschaft 
in der Schrambergerstraße 20 und bietet Losungen, An-
dachtsbücher und verschiedene christliche Kalender zum 
Verkauf an. Was Sie nicht mit dabei hat, kann bei ihr di-
rekt bestellt werden und bei uns in der Gemeinschaft oder 
im „LOGOS“ auf dem Sulgen abgeholt werden. Gerne dür-
fen Sie die Möglichkeit nützen und bei uns vorbeischauen.
 
Wer schon weiß, was er möchte, kann auch gerne bei Frau 
Markowski vorbestellen:
Tel.: 07422 / 5605434
Selbstverständlich freut sich das „LOGOS“ jederzeit über 
einen Besuch!
 

Wir freuen uns sehr, wenn Sie uns besuchen!
Ihr Prediger Harald Weißer
 

Katholische Seelsorgeeinheit
„Kloster Wittichen“

SE Kloster Wittichen
Schiltach – St. Johannes B.
Schenkenzell – St. Ulrich
Wittichen – Allerheiligen
SE An Wolf und Kinzig 
Wolfach – St. Laurentius, St. Roman
Oberwolfach – St. Bartholomäus, St. Marien
SE Oberes Wolftal
Schapbach – St. Cyriak
Bad Rippoldsau – Mater Dolorosa, St. Josef Kniebis
 
 

Gottesdienste vom 22.11. bis 30.11.2025
 
Samstag, 22. November 
Heilige Cäcilia, Jungfrau, Märtyrin in Rom
18:30 Uhr St. Cyriak:  Heilige Messe zur Cäcili-

enfeier
18:30 Uhr St. Ulrich: Heilige Messe
   (im Ged. an Hedwig Man-

tel u. verst. Angeh.)
 
Sonntag, 23. November 
LETZTER SONNTAG IM JAHRESKREIS-CHRISTKÖNIGS-
SONNTAG
08:30 Uhr Allerheiligen: Heilige Messe
08:30 Uhr St. Roman: Heilige Messe
10:30 Uhr St. Laurentius: Heilige Messe
10:30 Uhr St. Bartholomäus: Heilige Messe
11:45 Uhr St. Bartholomäus:  Tauffeier für Leonie Elina 

Fuhlert
15:00 Uhr St. Johannes B.:  Barmherzigkeitsstunde 

und Rosenkranzgebet
17:00 Uhr St. Roman: Rosenkranzgebet 
 
Montag, 24. November
16:00 Uhr St. Jakob: Heilige Messe
 
Dienstag, 25. November 
Heilige Katharina von Alexandrien, Jungfrau, Märtyrin
07:30 Uhr St. Cyriak: Schülerwortgottesfeier
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Kirchencafé 
Im Anschluss an den 08:30 Uhr Gottesdienst wird es am 
Sonntag, 30. November 2025 in St. Johannes B. Schiltach
wieder ein Kirchencafé geben. Herzliche Einladung!
 
Schenkenzell St. Ulrich:
Montag, 24.11.2025 
9:30 Uhr Krabbelgruppe – 
Kontakt: Tina Armbruster, Tel. 0176-44551572
Mittwoch, 26.11.2025 
9.30 Uhr Seniorengymnastik in der Turnhalle
 
Wittichen Allerheiligen:
 

Verabschiedung der Pfarrgemeinderäte in der Seelsorge-
einheit Kloster Wittichen

Die Verabschiedung der Pfarrgemeinderäte der Seelsor-
geeinheit Kloster Wittichen fand am Samstag, den 15. 
November, während der Vorabendmesse in der Kirche Al-
lerheiligen Wittichen statt. Der Gottesdienst wurde von 
Pfarrer Stefan Märkl und Diakon Oswald Armbruster ze-
lebriert. Am Ende des Gottesdienstes richtete Diakon Os-
wald Armbruster persönliche Worte an jeden der ausschei-
denden Pfarrgemeinderäte.

Aus dem Pfarrgemeinderat verabschiedet wurden: Jens 
Koch, Michael Schwientek, Elisabeth Bühler, Matthias 
Steinberg (Stiftungsrat), Margarete Bodio, Lukas Hauer, 
Gudrun Matt und Martin Springmann. Die vergangenen 
Jahre waren von der Kirchenentwicklung 2030 geprägt, 
die Sitzungen über die SE hinaus erforderten. Zum Dank 
für ihr ehrenamtliches Engagement erhielten die ausge-
schiedenen Mitglieder ein kleines Geschenk: eine Brot-
backmischung aus dem Kloster Bühl, einen „Mittwochs 
Wein“ und einen Blumengruß. Im Anschluss kamen die 
Pfarrgemeinderäte zum Abendessen zusammen.

Darüber hinaus wurde den Pfarrsekretärinnen Gudrun 
Waidele und Corina Schilli sowie der Verwaltungs-Ange-
stellten Christine Renner von der Verrechnungsstelle für 
ihre zuverlässige Unterstützung gedankt.

Im Januar 2026 wird die Große Pfarrei „Katholische Kir-
che im Kinzigtal“ ihre Arbeit aufnehmen. Die Wahlen 
zum neuen Pfarreirat fanden bereits am Wochenende des 
18. und 19. Oktober statt. Die Seelsorgeeinheit wird künf-
tig durch Jens Koch und Michael Schwientek vertreten. In 
der vergangenen Woche trafen sich die Gemeindeteams 
der Seelsorgeeinheit Kloster Wittichen, an Wolf und Kin-
zig sowie Oberes Wolftal in Wolfach gemeinsam mit dem 
Kernteam, dem Seelsorgeteam und der neuen Verwaltung 
zu einem ersten Kennenlernen. Es weht ein neuer Wind, 
aber die Ehrenamtlichen aus den Gemeindeteams und die 
Festangestellten schauen zuversichtlich in die Zukunft. 

08:00 Uhr St. Laurentius: Laudes
18:30 Uhr St. Bartholomäus: Heilige Messe
18:30 Uhr St. Ulrich: Heilige Messe
  (im Ged. an Arme Seelen)
 
Mittwoch, 26. November 
Heiliger Konrad, Bischof von Konstanz, zweiter Patron der 
Erzdiözese
08:00 Uhr St. Laurentius: Laudes
17:00 Uhr Oberwolfach:  Marienfeier im Pflege-

heim St. Luitgard
18:00 Uhr Allerheiligen: Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Allerheiligen: Heilige Messe
   (im Ged. an Andreas 

Brunnenkant, Rosa All-
geier, Brigitte u. Ernst Nü-
bel)

18:30 Uhr St. Cyriak:  Heilige Messe, im An-
schluss stille Anbetung 
bis 19:30 Uhr

 
Donnerstag, 27. November 
18:00 Uhr St. Laurentius: Vesper
18:30 Uhr St. Laurentius:  Heilige Messe, im An-

schluss stille Anbetung 
bis 19:30 Uhr,

Möglichkeit zur Beichte
18:30 Uhr St. Johannes B.: Heilige Messe
 
Freitag, 28. November 
08:15 Uhr Bad Rippoldsau:  Rosenkranzgebet in der 

Kapelle im Pflegeheim St. 
Vinzenz

08:45 Uhr Bad Rippoldsau:  Wallfahrtsamt in der Ka-
pelle im Pflegeheim St. 
Vinzenz

 
Samstag 29. November 
18:30 Uhr St. Marien:  Heilige Messe mit Ad-

ventskranzsegnung
18:30 Uhr Mater Dolorosa:  Heilige Messe mit Ad-

ventskranzsegnung
Sonntag, 30. November ERSTER ADVENTSSONN-
TAG
08:30 Uhr St. Johannes B.:  Heilige Messe mit Ad-

ventskranzsegnung, im 
Anschluss Kirchencafé

10:30 Uhr St. Laurentius:  Heilige Messe mit Ad-
ventskranzsegnung und 
Vorstellung der

Erstkommunionkinder
10:30 Uhr St. Ulrich:  Heilige Messe mit und Ad-

ventskranzsegnung und
   Vorstellung der Erstkom-

munionkinder
   (im Ged. an Rosel u. Geb-

hard Mäntele)
15:00 Uhr Allerheiligen:  Barmherzigkeitsstunde 

und Rosenkranzgebet
17:00 Uhr St. Roman: Rosenkranzgebet   
18:00 Uhr St. Cyriak:  Kirchenkonzert des Mu-

sikvereins Harmonie
17:30 Uhr St. Marein:  Lobpreis „Zeit für 

mich“ 
 
 

Termine und Hinweise:
 
Schiltach St. Johannes B.:
Dienstag, 25.11.2025 
9:30 Uhr Ökum. Krabbelgruppe – 
Kontakt: Maike Brückner, Tel. 0151-10255092
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Wir, der Gesangverein Frohsinn Kaltbrunn und der Pro-
jektchor Surprise laden alle Interessierten zu unserem 
diesjährigen Konzert "Melodien im Kerzenschein" ein. Am 
07.12.2025 um 18:00 Uhr erwartet Sie in der Klosterkirche 
Wittichen ein bunter Reigen aus weihnachtlichen Liedern, 
Gospels sowie Liedern zum Thema Frieden, Liebe und 
Heimat. Da ist sicher für jeden etwas dabei. Der Eintritt ist 
frei, jedoch sind kleine Spenden gerne willkommen. Wir 
freuen uns auf Sie!

Nachrichten aus dem Dekanatsverband Offenbug-Kinzig-
tal
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aamm EEbbeerrttppllaattzz 1122 iinn OOffffeennbbuurrgg
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Ökumenische Seelsorge im Ortenau Klinikum Offenburg

Ü30-Gottesdienst im Dezember
Wir laden herzlich ein zum Ü30-Gottesdienst am Samstag, 
den 13. Dezember um 19 Uhr in die Kapelle der Josefskli-
nik. Im Advent stellen wir den Gottesdienst unter das Mot-
to:

? Hoffnung(s) – los!
Wir feiern gemeinsam mit Pfarrer Dr. Stefan Meisert und 
der Gruppe Regenbogen, die uns musikalisch begleitet.
 
Merken Sie sich auch gerne unsere nächsten Termine für 
2026 vor:

 
07. Februar 2026

25. April 2026
27. Juni 2026

Erreichbarkeit des Pfarrbüros – Tel. 07836-96853: 
mo: 9.00 Uhr – 11.30 Uhr / do: 16.00 Uhr – 18.00 Uhr / fr: 
9:00 Uhr – 13.00 Uhr
Sie können gerne außerhalb der Erreichbarkeitszeiten 
eine Nachricht auf den Anrufbeantworter sprechen.
In dringenden seelsorgerlichen Anliegen erreichen Sie Pa-
ter Paul unter der Nummer 01515-6193078

Sonstiges

Landwirt/innen gesucht für die Humus- Wasser Modellre-
gion im Kinzigtal!
Der Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord startet ein neues 
Projekt zur Förderung des Humusaufbaus und zur Verbes-
serung der Wasserspeicherung in Böden.
Gesucht werden Vertretungen landwirtschaftlicher Be-
triebe im Kinzigtal, die neue Wege für fruchtbare, klima-
resiliente Böden gehen möchten.
Das erwartet Sie: 10h kostenlose Beratung, praxisnahe Un-
terstützung, Weiterbildungen in Form von Feldtagen und 
Seminaren sowie eine Aufwandsentschädigung
Laufzeit: 3 Jahre
Bewerbungsfrist: 12. Nov. – 15. Dez. 2025
weitere Informationen: https://naturparkschwarzwald.
de/klima/humusprojekt/humus-wasser-modellregion
Infoveranstaltung: 28. Nov. 2025, 14.30–16.30 Uhr, Semi-
narraum im Feuerwehrhaus Oberharmersbach (Parkplät-
ze gegenüber am Bahnhof Riersbach)
Anmeldungen über unsere Website erwünscht, aber nicht 
notwendig.
Kontakt: Irmela Klöble,
kloeble@naturparkschwarzwald.de | 07223 / 957715-31

Überprüfung der Zugmaschinen
Die Überprüfung der Zugmaschinen durch den TÜV SÜD 
findet am
Mittwoch, den 03.12.2025
In der Zeit von 13.00 -15.00 Uhr bei Reifenservice Michael 
Mantel,
Blattenhäuserwiese 4/1 in Schiltach statt.

Nacht der Ausbildung bei Hansgrohe
Pünktlich zum Beginn der Adventszeit lädt die Hansgro-
he Talentschmiede Jugendliche und Eltern dazu ein, sich 
über Ausbildungsberufe und Duale Studienmöglichkeiten 
zu informieren. Die „Nacht der Ausbildung“ richtet sich 
auch an Lehrkräfte, die sich mit ihren Schulklassen ein 
Bild von den beruflichen Möglichkeiten bei Hansgrohe 
machen möchten. Bei Glühwein, Punsch und ofenfrischer 
Pizza bietet die Veranstaltung unterschiedlichste Gele-
genheiten zum persönlichen Austausch in vorweihnacht-
licher Atmosphäre.
Technik erleben, Ausbildung entdecken
Die Talentschmiede, das Ausbildungszentrum der Hans-
grohe SE, ist mit modernen Bearbeitungszentren und 
Werkstätten für die mechanische und elektrotechnische 
Ausbildung ausgestattet. Auf rund 1.200 Quadratmetern 
stehen den Auszubildenden großzügige Schulungs-, Be-
sprechungs- und Aufenthaltsräume zur Verfügung. An in-
teraktiven Stationen haben Besucherinnen und Besucher 
die Möglichkeit, ihr technisches Talent unter Beweis zu 
stellen und unterschiedliche Ausbildungsberufe hautnah 
zu erleben. Persönliche Erfahrungsberichte von Auszu-
bildenden und Dual Studierenden geben Einblicke in den 
Ausbildungsalltag. Darüber hinaus informieren verschie-
dene Stände über Schülerpraktika, Bewerbungsprozesse 
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Infoabend zum Sozial- und  
Gesundheitswissenschaftlichen Gymnasium in 

Schramberg
Die Beruflichen Schulen Schramberg laden am Mon-
tag, 24. November 2025, zu einer Informationsveranstal-
tung über das Sozial- und Gesundheitswissenschaftliche 
Gymnasium mit dem Profil Gesundheit ein. Abteilungs-
leiter Bernhard Broghammer, Fachlehrerin Franziska 
Haas sowie Schülerinnen und Schüler stellen an diesem 
Abend das Schulprofil vor und informieren über Voraus-
setzungen, Inhalte und das Bewerbungsverfahren. Das 
dreijährige berufliche Gymnasium führt zur allgemeinen 
Hochschulreife und richtet sich an Jugendliche mit mitt-
lerem Bildungsabschluss. Die Veranstaltung beginnt um 
18:00 Uhr im Raum A023 des A-Gebäudes auf dem Sulgen, 
neben dem „Badschnass“. Eingeladen sind alle interessier-
ten Schülerinnen und Schüler sowie deren Eltern.
Weitere Informationen zu den Schularten der Beruflichen 
Schulen Schramberg sind auf der Homepage der Schule zu 
finden.

Urlaubsfeeling im Seniorenheim
Bunte Grüße, große Freude – Die Schüler und Schüle-
rinnen der WRS und RS Oberes Kinzigtal haben mit einer 
schönen Aktion den Bewohnerinnen und Bewohnern des 
örtlichen Seniorenheims eine große Freude bereitet – und 
zugleich ein Stückchen Urlaubsgefühl in deren Alltag ge-
bracht. 

Während der Sommerferien sandten die Kinder bunte 
Postkarten aus aller Welt an das Seniorenzentrum Alpirs-
bach. Insgesamt erreichten 43 liebevoll gestaltete Karten 
aus verschiedenen Ländern die Seniorinnen und Senioren 
– die letzten Postkarten trafen sogar erst vor kurzem ein. 

und Studienmöglichkeiten.
Ausbildungsstart 2026: Bewerbungen weiterhin möglich
Die Hansgrohe Group bietet über 30 Ausbildungsberufe 
und Duale Studiengänge an. Für den Ausbildungsbeginn 
2026 sind Bewerbungen weiterhin möglich. Weitere Infor-
mationen finden Interessierte unter: https://www.hansg-
rohe-group.com/de/karriere/schueler/ausbildung
Was? Nacht der Ausbildung
Wann?   Donnerstag, 27. November 2025, 15:00 bis 20:00 
Uhr
Wo? Hansgrohe Talentschmiede
 Hauptstraße 62, 77761 Schiltach
Weitere Informationen unter 
https://www.hansgrohe-group.com/de/karriere/schueler

Aus der Schule

Grundschule Schiltach / Schenkenzell

Wir - die Grundschule Schiltach/Schenkenzell -
suchen Sie! 

Als Ganztagsgrundschule in Wahlform möchten wir unseren 
Schülerinnen und Schülern ein attraktives, buntes und 
lebendiges Schulleben bieten. Eine Reihe toller AGs sind 
fester Bestandteil an unserer Schule. 

Können Sie sich vorstellen eine AG am Nachmittag 
anzuleiten? 

Wir sind momentan dringend auf der Suche nach 
engagierten AG­Leiter/innen, die Freude daran haben, 
ihr Können und Wissen im Rahmen einer Nachmittags-AG 
weiterzugeben. Bringen Sie Ihre Kreativität ein - im 
künstlerischen, handwerklichen, musikalischen, 
erlebnispädagogischen, sportlichen oder sozialen Bereich. 
Wir sind offen für Ihre Ideen. Werden Sie Teil eines tollen 
Teams und unterstützen Sie die individuelle Entwicklung 
unserer Kinder. 

Ansprechpartnerin: Schulleiterin Christine Armbruster 
07836/ 400 poststel le@gs-sch i ltach .schule. bwl .de. 

Wir freuen uns auf Sie! 
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„Es war so schön zu sehen, wie sich die Bewohner über 
jede einzelne Karte gefreut haben“, berichtet eine Mitar-
beiterin des Seniorenheims. Im gemeinsamen Stuhlkreis 
wurden die Postkarten vorgelesen und besprochen, Erin-
nerungen an eigene Reisen geweckt und viel gelacht. Die 
Karten wurden anschließend dekorativ ausgestellt, sodass 
die bunten Urlaubsgrüße noch lange bestaunt werden 
konnten. Besonders berührend war für viele Seniorinnen 
und Senioren die Geste selbst – das Wissen, dass jemand an 
sie gedacht hat. Auf ihren Wunsch hin soll es demnächst 
sogar einen Antwortbrief an die Schülerinnen und Schü-
ler geben. Doch auch für die Kinder war die Aktion etwas 
ganz Besonderes: In einer Zeit, in der digitale Nachrichten 
den Alltag bestimmen, ist das Schreiben einer echten Post-
karte für viele eine neue Erfahrung – und für manche so-
gar die erste eigene. Als zusätzlichen Anreiz konnten die 
Klassen ein vom Schulförderverein gesponsertes, gemein-
sames Frühstück gewinnen – die Klasse mit den meisten 
versendeten Postkarten darf sich darauf freuen. Eine klei-
ne Aktion mit großer Wirkung: Mit wenig Aufwand wurde 
viel Freude geschenkt – auf beiden Seiten. Auf dem Bild 
sehen Sie die fleißigen Postkartenschreiber(innen).

Musicafé im Robert-Gerwig-Gymnasium  
Hausach

Freitag, 21.November 2025, Musicafé mit der Bayer’s Blues 
Company (BBC) im Robert-Gerwig-Gymnasium Hausach, 
Beginn 20 Uhr, Eintritt 2,50 Euro.
 
Das Musicafé freut sich auf die Bayer’s Blues Company 
(BBC) – ein gleichermaßen routiniertes wie versiertes 
Trio, das den Blues lebt und den Rock zelebriert. Klaus Ba-
yer (Gitarre, Gesang), Wolfgang Eggs (Bass) und Dietmar 
Grashoff (Schlagzeug) präsentieren einen musikalischen 
Streifzug durch bekannte Klassiker: Von den feurigen Gi-
tarrenriffs eines Santana, über die gefühlvollen Balladen 
von Eric Clapton, die treibenden Grooves von ZZ Top und 
Police, bis hin zu den legendären Sounds von Jimi Hendrix 
und Deep Purple – hier kommt jeder Musikliebhaber auf 
seine Kosten. 
Doch damit nicht genug. Das Programm wird ergänzt 
durch einen Song aus Bayers eigener CD „Brothers in 
Rock“ sowie durch zwei selbst komponierte Blues-Stücke, 
die die kreative Bandbreite des Trios unterstreichen. Ob 
eingefleischter Blues-Fan oder neugieriger Musikfreund 
– das Musicafé verspricht für kleines Geld große Musik – 
handgemacht mit Wiedererkennungseffekt.

Vereinsmitteilungen

Das DRK ruft zur guten Tat auf: Blutspenden werden täg-
lich gebraucht 
Blut wird täglich zur Behandlung von Patient*innen in 
Krankenhäusern benötigt. Der DRK-Blutspendedienst ap-
pelliert an alle Unentschlossenen sich jetzt einen Termin 
zur Blutspende zu reservieren. Wer sich nach einem vollen 
und stressigen Arbeitstag fragt, was wirklich wichtig war, 
wird sehr selten antworten können, dass er ein Leben ge-
rettet hat. Es sei denn, er war Blut spenden! Täglich wer-
den allein in Baden-Württemberg und Hessen etwa 2.700 
Blutspenden benötigt. Patient*innen aller Altersklassen 
sind auf eine kontinuierliche und lückenlose Versorgung 
angewiesen. Viele Menschen merken erst, wie wichtig eine 
Blutspende ist, wenn sie selbst oder ihr Umfeld durch ei-
nen Unfall oder eine Krankheit plötzlich Blut benötigen. 
Das DRK appelliert daher: Es ist nie zu spät für die gute 
Tat. Ein gutes Gefühl – für sich und andere: Die Blutspende 
ist die einfachste Möglichkeit um Leben zu retten. Benötigt 
wird für eine Blutspende lediglich etwa eine Stunde Zeit, 
davon dauert die reine Blutentnahme nur knappe 15 Mi-
nuten. Im besten Fall hilft eine einzige Blutspende gleich 
drei Menschen - denn aus ihr entstehen mehrere Blutprä-
parate. Ein kleiner Pieks, der viel bewirken kann - auch für 
die Spender*innen selbst: Denn Blut spenden rettet nicht 
nur Leben, sondern kann auch durch den kleinen Gesund-
heitscheck vor jeder Spende die eigene Gesundheit fördern. 
Wertvolles Plus: Wenige Wochen nach der ersten Blutspen-
de erfahren Spender*innen ihre eigene Blutgruppe - eine 
Information, die im Notfall lebensrettend sein kann. 
So läuft eine Blutspende ab: Wunschtermin online re-
servieren und am Tag der Spende reichlich (alkoholfrei) 
trinken. Vor Ort unter Vorlage des Personalausweises an-
melden und medizinischen Fragebogen ausfüllen. Durch 
eine kleine Laborkontrolle und ein ärztliches Gespräch 
wird festgestellt, ob gespendet werden darf. Es folgt die 
Blutspende und im Anschluss die wohlverdiente Ruhepau-
se mit leckeren Snacks. Wer sich nicht sicher ist, ob er/sie 
als Blutspender*in infrage kommt, der kann online vorab 
den Spendecheck machen. Nora Löhlein, Presseprecherin 
des DRK-Blutspendedienstes Baden-Württemberg - Hessen 
ermutigt: „Blut spenden dürfen im Prinzip alle gesunden 
Menschen ab 18 Jahren, die mindestens 50 Kilogramm wie-
gen. Männer können alle zwei Monate spenden, Frauen alle 
drei. Eine Altersgrenze nach oben gibt es nicht mehr. Wer 
unsicher ist, nimmt am besten einen Freund oder Freun-
din mit. Zusammen Gutes tun, ist doppelt schön.“ 
Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende 
unter www.blutspende.de oder telefonisch kostenfrei unter 
0800 11 949 11. Worauf warten? Jetzt direkt Termin sichern. 
NÄCHSTER TERMIN in 77761 SCHILTACH
Mittwoch, dem 03.12.2025
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr 
Friedrich-Grohe-Halle, Vor Ebersbach 2
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine
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Die Unterkunft findet im Gasthaus Rösselsquelle in Lud-
wigswinkel statt. Für eine Reservierung ist eine verbind-
liche Anmeldung bis zum 13.12.2025 erforderlich.
Die Preise betragen für das EZ 66,- €, für das DZ 126,- €, 
jeweils mit Frühstück. Tagsüber ist ein Vesper aus dem 
Rucksack geplant, das abendliche 3-Gänge Menü wird zu 
einem Preis von 30,- € angeboten.

Die Touren erfordern eine Grundkondition und wetteran-
gepasste Kleidung. Gäste sind für die Reise ebenfalls herz-
lich willkommen! Die Anmeldung nimmt Karl-Heinz Koch 
- Tel.: 07836/2276.od. mail: „vorstand@schwarzwaldverein-
schiltach-schenkenzell.de“ an.

Laternenwanderung der Waldwichtel des Schwarzwald-
vereins Schiltach-Schenkenzell
Am Freitag, dem 7.11. trafen sich die Waldwichtel des 
Schwarzwaldvereins Schiltach-Schenkenzell zu ihrer 
diesjährigen Laternenwanderung. Insgesamt acht kleine 
und große Waldwichtel folgten der Einladung und mach-
ten sich mit ihren selbstgebastelten Laternen auf den Weg.
Auch wenn die Route nicht direkt durch den Wald führte, 
sorgten die Dunkelheit und die vielen warm leuchtenden 
Laternen für eine stimmungsvolle Atmosphäre. Gemein-
sam sang die Gruppe das bekannte Laternenlied „Ich geh 
mit meiner Laterne“, begleitet von strahlenden Kinderau-
gen. In diesem Sinne wurden die Kinder an diesem Abend 
zu kleinen Lichterkindern, die mit ihren Laternen symbo-
lisch Licht, Freude und Gemeinschaft in die dunkle Jah-
reszeit tragen.

Die Laternenwanderung bot den Kindern wie auch den 
Erwachsenen eine schöne Gelegenheit, gemeinsam Zeit 
zu verbringen und den Abend in ruhiger, familiärer Atmo-
sphäre ausklingen zu lassen. Der Schwarzwaldverein be-
dankt sich bei allen großen und kleinen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern und freut sich bereits auf die nächsten 
Aktivitäten im Jahr 2026.

Handball Kinzigtal

Rückblick auf die Spiele vom vergangenen Wochenende
 
gemJF
Spieltag unserer F- Jugend 1+2 gegen die SG Schramberg/
Dunningen 2  und den TV St. Georgen
 
Am vergangenen Wochenende absolvierte unsere F-Jugend 
ihren ersten Spieltag der Saison – und die Kinder mei-
sterten alle Aufgaben mit Bravour. Von Beginn an zeigten 
sie große Aufmerksamkeit, Teamgeist und viel Freude am 
gemeinsamen Handballspielen.

Besonders erfreulich war, wie souverän die neue Spiel-
form „Aufsetzerhandball“ umgesetzt wurde. Die Kinder 
waren voller Einsatz dabei und fanden schnell zu einem 
tollen Zusammenspiel.

Neben den Spielen galt es auch, einen Parcours zu durch-
laufen, den alle mit Konzentration, Geschick und viel Be-
geisterung absolvierten.

Insgesamt war es ein gelungener Auftakt, bei dem der Spaß 
klar im Vordergrund stand. Die strahlenden Gesichter 
sprachen für sich – und die Vorfreude auf das Heimturnier 
am kommenden Samstag ist jetzt schon riesig.
 

Traditioneller Lichtgang mit dem Schwarzwaldverein
 Die eigentliche Wandersaison ist auf der Zielgerade und 
jetzt in den kalten Wintermonaten beginnt die Zeit der 
besinnlichen Stunden. Der Schwarzwaldverein folgt da 
dem alten Brauch des Lichtganges „Z´Licht gange“ oder 
„„z´Stube gau“ mit einem Laternen- und Fackelzug auf 
die Höhe über Schiltach. Nach einer etwa einstündigen 
Wanderung „vom Hellen ins Dunkle“ ist das Ziel die Ves-
perstube „Schwenkenhof“, wo der Kerzenschein in der gu-
ten Stube eine vorweihnachtliche Stimmung schafft. Das 
elektrische Licht bleibt jedenfalls aus. Nach dem gemein-
samen Essen wird beim schummerigen Licht der Kerzen 
die Zeit mit Spielen, Lesen, Handarbeiten oder anderen 
Basteleien vertrieben. Jeder Beitrag zur Unterhaltung ist 
willkommen. Nicht nur Mitglieder, sondern auch Gäste 
sind herzlich willkommen.Wer nicht laufen kann/möchte 
und eine Fahrgelegenheit braucht, kann sich gerne beim 
Wanderführer melden.
Abmarsch ist am Samstag, den 29.11.2025 um 16:00 Uhr 
am Marktbrunnen in Schiltach, ohne Anmeldung.Bitte 
Laternen, Kerzen etc. mitbringen.
Der Schwarzwaldverein freut sich über viele Teilnehmer 
und eine volle Stube.
Die Wanderführer: Gerlinde und Michael Götz (07836/347)

3 Tagestour im Dahner Land in der Pfalz
Sonntag 19. April – Dienstag, 21. April 2026
leichte bis mittelschwere Touren

Treffpunkt für die Bildung von 
Fahrgemeinschaften und Tou-
rendetails werden noch rechtzei-
tig bekannt gegeben
Der Schwarzwaldverein Schil-
tach + Schenkenzell bietet eine 3 
Tagestour mit dem befreundeten 
Odenwaldklub Neckarbischofs-
heim im Dahner Land in der 
Wasgau an. Ausgewählte Premi-
umtouren in einer der beliebtes-

ten Wanderregionen Deutschlands zeichnen diese Reise 
aus. Schöne Landschaften, spektakuläre Felsformationen 
und in Felsen gehauene Ritterburgen beeindrucken die 
Wanderer.
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gemJE HSG Neckartal – HBK
 
Sonntagsausfahrt mit Erfolgserlebnis
Am vergangenen Samstag trat unsere männliche E-Jugend 
zum zweiten Auswärtsspiel der neuen Saison an. Mit der 
Zusammenlegung der Handballverbände in Baden-Württ-
emberg ist gerade in der E-Jugend nun alles neu. Neben 
neuen Gegner und neuen Hallen, hat sich auch das Spiel-
tags- Format geändert. Um die Kinder nicht nur handball-
spezifisch, sondern auch im gesamten Bewegungsappa-
rat, zu schulen und zu fördern, gibt es vor jedem Spiel 3 
koordinative Übungen, in welchen die Kids sich beweisen 
müssen. Diesmal stand Seilspringen, eine Wurfpräzisi-
ons- und Wurfkraftübung, sowie eine Übung für die Ober-
körperstärke an. Während man sich beim Seilspringen 
und der Oberkörperübung jeweils sehr ordentlich präsen-
tierte, war bei der Wurfübung noch einiges an Luft nach 
oben. Die in den Übungen erbrachten Leistungen werden 
im Anschluss in Punkte umgerechnet und im Nachgang 
wird ein Schnitt für die beiden Mannschaften errechnet. 
Dieses Ergebnis zählt wie ein eigenes Handballspiel.
Danach ging es weiter in den gewohnten Handballteil. 
Eine Halbzeit im 3:3 Format und danach im offenen 6:6 
Spiel. Auch hier gibt es Neuheiten im Regelwerk. Unter an-
derem ist das Prellen auf maximal 3-mal beschränkt, was 
das Zusammenspiel stärken soll, uns aber schon den ein 
oder anderen Gegenstoß gekostet hat. Auch heute wieder 
hatten wir damit das ein oder andere Problem. Insgesamt 
zeigten wir im offensiven Bereich allerdings viel Gutes 
und konnten gerade in der zweiten Halbzeit den Gegner 
häufig über schnelle Gegenstöße bezwingen. Defensiv war 
die Zuordnung leider nicht immer optimal und wir luden 
den Gegner zu vielen freien Würfen ein. Glücklicherweise 
hatten wir mit Jakob heute einen Torhüter, welcher auch 
den ein oder anderen unmöglichen Ball entschärfen konn-
te.
Zum Schluss kommt dann eine weitere neue Regel zum 
Tragen. Das auf der Anzeigetafel sichtbare Ergebnis wird 
im Nachgang mit der Anzahl der verschiedenen Torschüt-
zen multipliziert. Auch hier stehen wieder das Zusammen-
spiel und das Einbinden aller Spieler im Vordergrund, 
allerdings ist es für die Kinder nicht so einfach nachvoll-
ziehbar, wieso man zwar auf der Anzeige gewonnen hat, 
sich am Ende aber die anderen freuen dürfen. Auch das Er-
gebnis aus den koordinativen Übungen wird erst am Ende 
final ausgerechnet und mitgeteilt.
Diesmal zog man in beiden Wettbewerben den kürzeren, 
aber gerade handballerisch waren viele gute Ansätze zu se-
hen. Im Bereich der koordinativen Übungen müssen wir 
uns aber in den nächsten Spielen noch deutlich steigern. 
Am wichtigsten in den nächsten Wochen ist es aber, die 
Kinder nochmals auf die neuen Regeln zu sensibilisieren 
und Ihnen das noch vorhandene Unverständnis zu neh-
men.
Es spielten: Ben, Jakob, Nils, Janne, Louis, Noah, David, 
Max, Luca, Emilio, Freddie

 
gemJD- BOL TG 1859 Schwenningen – HBK    23:14 (10:5)
 
Einen  guten Start erwischten die Jungs der D-Jugend 
männlich am vergangenen Samstag in Schwenningen 
und lieferten dem Gastgeber . Nach 10 Minuten glich Max 
Lisiecki zum nochmals 3:3 aus, Mattis Stehle erzielte nach 
12,5 Minuten den 5:4- Anschluss. Dann aber kippte das 
Spiel zugunsten der TG Schwenningen, die bis zur Halb-
zeit auf 10:5 erhöhen konnte.
Diesen Rückstand konnte man nach Wiederanpfiff zu-
nächst trotz einiger Zeitstrafen noch konstant halten, al-
lerdings zogen die Gastgeber im letzten Viertel der Partie 
doch noch auf 9 Tore davon.
HB Kinzigtal: Max Jan Lisiecki (7), Mattis Stehle (3), Finn 
Stortz (2), Youssef Khalaf (1), Taneo Magnus Wagner (1), 
Ilay Luke Bachmann, Julius Bühler, Philian Daxkobler, 
Theo Knut Kaiser, Lucas Elias Meyer, Samuel Ramon Ser-
rano Gonzalez, Jan Strittmatter Offizielle: Sebastian Götz, 
Jens Jahnke, Marcel Vollmer
 
wJC-BOL HSG Neckartal – HBK  14:24 (7:13)
 
C-Jugend weiblich besiegt die HSG Neckartal auswärts mit 
14:24 (7:13).

Die weibliche Jugend C der HB Kinzigtal erarbeitet sich 
mit einer engagierten und konzentrierten Leistung den 
zweiten Auswärtssieg der Saison in der Bezirksoberliga.
Bereits zu Spielbeginn hatten die Mädels der HB Kinzig-
tal einen starken Lauf und konnten innerhalb der ersten 
15 Minuten einen komfortablen Vorsprung herausspielen. 
Diesen konnte man durch ein flüssiges Spiel und eine kon-
sequente Abwehrarbeit bis zur Halbzeitpause ausbauen. 
Mit ganzen 6 Toren mehr als die HSG Neckartal ging es in 
die Kabine (7:13).
Diesen Vorteil konnten die Mädels noch einmal um 4 Tore 
erhöhen und gewannen das Spiel somit überlegen mit 
14:24. Besonders zu erwähnen, dass alle Spielerinnen ge-
nügend Spielanteile erhalten haben und diese auch zu nut-
zen wussten. Eine tolle Teamleistung in einem sehr fairen 
Spiel.
HB Kinzigtal: Lina Maria Wohriska (12), Nora Müller (4), 
Melina Benz (3), Selina Bianca Wohlgezogen (2), Sofie Heck-
hausen (1), Amelie Karin Lehmann (1), Milena Zweigart (1), 
Karo Hubrich, Emily Sophie Pflumm, Livi Schneider, Le-
na-Mia Stenzel, Mia-Sophie Weiß Offizielle: Felix Müller, 
Jannie Thau, Alexander Thau
Schiedsrichter: Sara Wegenast
 
wJB-BOL HBK – TV 1861 Rottenburg 16:23 (4:15)
 
Am frühen Sonntagnachmittag empfing die HB Kinzigtal 
die Gäste aus Rottenburg.  Beim Hinspiel in Rottenburg 
musste man sich ziemlich deutlich gegen den Tabellen-
führer geschlagen geben. Zuhause wollte man endlich zei-
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Im Feld spielten:  Svenja Kilguß (10), Eva Kilguß (8), Paula 
Miller (6), Milea Spörl (3), Alicia Szczesny (3), Susanna Uy-
gun, Carlotta Weigold
 
 
mJA-BOL SG Freudenstadt/Baiersbronn – HBK 25:25 
(10:12)
 
Unentschieden der A-Jugend in Baiersbronn 
Eigentlich ging man auf HBK Seite davon, aus dass auf-
grund des am vergangenen Donnerstag überraschend 
verstorbener A-,Jugend Trainer der SG Freudenstadt-Bai-
ersbronn Markus Rütten,, das Spiel abgesagt werden wür-
de. Doch die Heimmannschaft entschied sich zu spielen, 
weshalb nach einer Schweigeminute das Derby tatsächlich 
durchgezogen wurde. Dabei erwischten die HBK Jungs den 
besseren Start und diktierten das Spiel souverän bis zum 
10:12 Halbzeitstand, aus Sicht der Heimmannschaft. Der 
überragende Torhüter Luis Redlich und der mit 10 Feld-
toren treffsichere Linksaußen Philipp Heinzelmann sowie 
Mittelmann Christoph Kernberger (7) waren die Garanten 
für diesen Spielstand. Leider schwanden in der zweiten 
Halbzeit hinten und vorne etwas die Kräfte und eine zu 
hohe Fehlerquote ließen die Hausherren trotz zwischen-
zeitlichen 4-Tore Führung kurz vor Ende des Spiels wieder 
aufschließen. In unberechtigter doppelter Unterzahl ging 
der Gegner dann sogar erstmals in Führung. Doch gegen 
die nun drohende Niederlage wehrten sich die HBK Jungs 
dann tapfer und lagen 1:30 vor Spielende in Ballbesitz wie-
der ein Tor in Front. Aber anstatt die Überzahl sauber aus-
zuspielen, ging man zu hohes Risiko, was zur Folge hatte, 
dass der Gegner ausgleichen konnte und sogar erneut in 
Ballbesitz kam, so dass man Ende mit der Punkteteilung 
zufrieden sein musste beim Endstand von 25:25.
Es spielten: Luis Redlich (Tor), Christoph Kernberger 7, Phi-
lipp Heinzelmann 10, Simon Knödler 2, Jonas Schmider 3, 
Ben Harter 3, Michel Frey, Tom Kilgus, Justin Marquard 
und Anton Fay.
 
 
M-BL HSG Neckartal 2 - HBK 2  22:29 (10:13)
 
HB Kinzigtal: Niklas Bühler (10), Daniel Bühler (6), Chri-
stoph Benz (4), Matthias Gaiser (3), Andreas Hahn (3), Tim 
Heimann (2), Henrik Kirberg (1), Matthias Benz, Nick Fech-
ter, Jens Koch, Simeon Lutz
 
M-BOL HSG Neckartal – HBK  31:25 (12:12)
 
HBK Männer können auswärts bei der HSG Neckartal 
nicht überzeugen
 
Am vergangenen Samstag spielten die HBK Männer in der 
harzfreien Halle in Sulz gegen die HSG Neckartal. Mit Yan-
nik Bessei, Patrick Spinner und Lukas Bühler fehlten drei 
Spieler urlaubs- bzw. krankheitsbedingt. Dennoch wollte 
man frei aufspielen und den Umstand, dass ohne Haftmit-
tel gespielt werden muss, nicht zum Faktor werden lassen. 
Nach einer guten Trainingswoche kamen die Jungs auch 
direkt gut ins Spiel. Die Abwehr stand ordentlich und man 
konnte die Heimmannschaft zu einigen Fehlern zwingen. 
Kam die HSG Neckartal dann doch zu Torwürfen, so pa-
rierte Sebastian Götz die Würfe. Leider war das Umschalts-
piel von Abwehr in Angriff heute nicht optimal und man 
schaffte es nicht in das gewohnte Tempospiel zu kommen. 
Im Angriff war man von Beginn an etwas zu zaghaft und 
spielte mit zu wenig Dynamik. Dennoch gestaltete sich die 
Partie im ersten Durchgang ausgeglichen. Ende der ersten 
Halbzeit erspielten sich die HBK Männer einen kleinen Vor-
teil und konnten mit 10:12 Toren in Führung gehen. Doch 
anstatt dieses kleine Polster mit in die Pause zu nehmen, 
schlichen sich nun die ersten Unkonzentriertheiten beim 
Abschluss ein und so ging man nur mit einem Unentschie-

gen, was in einem steckt. 
Der TV Rottenburg startete mit viel Elan und konnte di-
rekt mit einem 3:0 Lauf davon ziehen. In der 8. Minute 
musste man diesen Lauf mit einer Auszeit unterbinden. 
Vorne war man zu hektisch, verlor zu viele Bälle, wenn 
man dann Richtung Tor kam, scheiterte man an der gu-
ten Gästetorhüterin. Erst in der 9. Minute konnte man das 
erste Tor erzielen. Durch die vielen technischen Fehler 
und verworfene Bälle musste man in der ersten Halbzeit 
viele Tempogegenstöße hin nehmen. Die Gäste aus Rot-
tenburg konnte die Führung zwischen zeitlich auf 10:3 
ausbauen. Mit einer erneuten Auszeit wollte man den Lauf 
erneut unterbinden und im Angriff deutlich besser agie-
ren. Leider konnte man bis zur Halbzeit nur noch 1 Treffer 
erzielen (4:15).
In der Halbzeitansprache wurde deutlich kommuniziert, 
dass man sich hier zuhause nicht erneut abschlachten las-
sen möchte.  Unterstützt von den zwischenzeitlich einge-
troffenen C-Jugend Spieler aus Sulz, konnte man gestärkt 
in die zweite Halbzeit starten.  Die HBK-Mädels starteten 
souverän in die zweite Halbzeit, konnte man den Ball end-
lich im Tor unterbringen. Über schön herausgespielte Ak-
tionen konnte man sich bis zu einem Stand von 14:18 ran 
kämpfen. Hervorzuheben ist hier, dass die Abwehr sehr 
gut agierte, Würfe die dann noch aufs Tor kamen konnten 
von Torhüterin Mia-Sophie Weiß pariert werden. Durch 
eine tolle Mannschaftsleistung musste man sich zwar am 
Ende mit 16:23 geschlagen geben, zeigte aber in der zwei-
ten Halbzeit Moral, Wille und Leidenschaft. 
Wenn man die erste Halbzeit nicht komplett verschlafen 
hätte und die Leistung aus der zweiten Halbzeit über 50 
Minuten gezeigt hätte, wäre hier sicherlich ein Sieg mög-
lich gewesen.
HB Kinzigtal: Jasmin Schmider (6), Lea Heinzelmann (3), 
Luise Harter (2), Nora Müller (2), Carlotta Weigold (2), Lina 
Maria Wohriska (1), Lydia Benz, Melina Benz, Liliana An-
tonella Faust, Selina Jessica Heizmann, Lena Schiepe, Mia-
Sophie Weiß, Selina Bianca Wohlgezogen, N.N., Offizielle: 
Leni Maria Luisa Scheerer, Vanessa Paul
 
wJA-OL SG BBM Bietigheim – HBK 29:30 (15:18)
 
Erste Auswärtspunkte bei der SG BBM Bietigheim
Mit einer sehr dezimierten Mannschaft mit nur 8 Spie-
rinnen fuhren die Mädels der HBK nach Bietigheim. Trotz 
der widrigen Vorzeichen ging man von der ersten Minute 
an sehr konzentriert in das Spiel. Die ersten Minuten ging 
das Spiel hin und her und auch ein drei Tore Rückstand 
brachte die Gäste nicht aus dem Tritt. Nach 18 Minuten 
stand dann zum ersten Mal mit dem 10:11 eine Führung 
für die HBK auf der Anzeigetafel. Allerdings brachte bis 
kurz vor der Halbzeit keine der Mannschaften eine größe-
re Führung zustande. Dann aber startete die HBK einen 
3:0 Lauf, den Svenja Kilguß mit ihrem sechsten verwandel-
ten Siebenmeter zum 15:18  Halbzeitstand abschloss.
Nach der Halbzeit war dann aber die Dreitoreführung bald 
wieder dahin. Immer wieder kam die SG BBM Bietigheim 
an Abpraller im Angriff und erzielte dadurch einfache Tor. 
Trotz der wenigen Wechselmöglichkeiten kämpften sich 
die Mädels bis in die Schlussphase immer wieder heran 
oder gingen sogar in Führung. In der 55. Minute glich die 
HBK wieder zum 28:28 aus. In einer hektischen Schlus-
sphase behielten die Mädels den kühleren Kopf und war-
fen in der 59 Minute durch Alicia Szczesny die 29:30 Füh-
rung. Die beiden weiteren Angriff brachten kein Tor und 
so hatten die Gastgeber nach einer letzten Auszeit noch 14 
Sekunden für den Ausgleich. Allerdings stand die Abwehr 
sicher und die SG BBM Bietigheim konnte ihren letzten 
Angriff nicht mehr im Tor unterbringen. Damit war der 
erste Auswärtssieg eingetütet und der Jubel dementspre-
chend groß. Nächste Woche geht es dann am Samstag zu-
hause gegen die SG H2Ku Herrenberg. 
Im Tor spielten: Yeimy Regalado Santana
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den von 12:12 Toren in die Pause. Nach der Pause wollte 
man mit mehr Dynamik im Angriff und einem entschlos-
senen Tempospiel agieren. Die ersten 5 Minuten nach der 
Pause verliefen auch noch ausgeglichen. Doch beim Stand 
von 14:14 Toren verursachten die HBK Männer mehrere 
technische Fehler und Fehlwürfe in Folge. Diese einfachen 
Fehler bestrafte die Heimmannschaft mit einfachen Tem-
potoren und Trainer Timo Armbruster war beim 17:14 ge-
zwungen eine Auszeit zu nehmen. Doch die Umstellungen 
fruchteten leider nicht und man lief nun ständig einem 4-5 
Tore Rückstand hinterher. Weiterhin war das Spiel der zu 
fehlerbehaftet, um nochmals einen Anschluss herstellen 
zu können. Am Ende verlor man verdient mit 31:25 Toren, 
da man es vor allem in der 2. Halbzeit nicht geschafft hat 
die eigene Fehlerquote auf ein Minimum zu reduzieren. 
Mit 4:10 Punkten steckt man nun leider ganz unten in der 
Tabelle fest. Nun gilt es die nächsten drei Heimspiele posi-
tiver gestalten, auch wenn mit Winterlingen-Bitz und dem 
Tabellenführer St. Georgen in nächster Zeit zwei starke 
Gegner ihre Visitenkarte im Schwarzwald abgeben wer-
den.
HB Kinzigtal: Jakob Kilguß (9/7), Jonas Hennig (4), Nico 
Göttmann (3), Dominik Jurczyk (3), Kai Lehr (2), Sebastian 
Meier (2), Silas Fischer (1), Ben Harter (1), Lukas Bühler, 
Sebastian Götz, Felix Kuntz, Jannik Rombach, Offizielle: 
Timo Armbruster
 

Ausblick auf die Spiele des kommenden Wochenendes:
 

Heimspiele am Samstag, den 22.11.2025 in der Nachbar-
schaftsporthalle, Schiltach:
 
11:30- 13:30 Uhr gemJF 
HBK - SG Dunningen/Schramberg
 
11:30- 13:30 Uhr gemJF 
HBK 2 – TV St. Georgen
 
14:00-15:50 Uhr wJE-Komi 
HBK - Spvgg Mössingen
 
17:00 Uhr wJA-OL 
HBK – SG H2Ku Herrenberg
 

Heimspiele am Sonntag, den 23.11.2025 in der Nachbar-
schaftssporthalle:
15:00 Uhr F-OL   
HBK – SG Weinstadt

17:00 Uhr M-BOL 
HBK – HWB Handball Winterlingen-Bitz
 

Auswärtsspiel am Samstag, den 22.11.2025:
14:00 Uhr wJD-BL 
SG Schramberg/Dunningen – HBK 
in der Wehle-Sporthalle Dunningen
 

Auswärtsspiel am Sonntag, den 23.11.2025:
15:00 Uhr wJB-BOL SG 
H2Ku Herrenberg 2 – HBK 
in der Markweghalle Herrenberg
 

„Vorsicht Abzocke!“: Theater warnt vor Trickbetrug
Die Sozialgemeinschaft Schiltach/ Schenkenzell e.V. (SGS) 
ist Gastgeber für die Theatergruppe des Generationen-
hauses „Linde 13“ in Oberndorf.
Laienschauspieler mehrerer Generationen haben das 
Stück „Vorsicht Abzocke“ einstudiert, und zeigen anschau-
lich und spannend, wie Menschen mit Enkeltrick, Liebes-
betrug oder Schockanrufen von Trick- und Telefonbetrü-
gern hinters Licht geführt werden.
Auf welche Maschen potentielle Opfer bei kriminellen 
Anrufen achten müssen, was zu tun ist und wie man sich 
wehren und schützen kann, dazu informiert ein Beamter 
des Referats Prävention des Polizeipräsidiums Konstanz.
Gerne lädt die SGS interessierte Schiltacher und Schen-
kenzeller dazu ein:

„Vorsicht Abzocke“
Freitag, 21. November 2025
Einlass ab 15:30 Uhr
„Schlossbergsaal“
Pflegeheim Gottlob-Freithaler-Haus
Vor Ebersbach 1
77761 Schiltach

Die Vorstellung ist öffentlich und eintrittsfrei. Es werden 
Getränke gegen eine Spende angeboten.

Informieren Sie Ihr Umfeld 
über wichtige Ereignisse

07 81 / 504-14 65

anb.anzeigen@reiff.de

www.anb-reiff.de

Nutzen Sie unsere preisgünstigen 
Familienanzeigen.

für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.Informationsträger Nr.1
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Aktion der Sozialgemeinschaft Schiltach/ Schenkenzell e.V.
„Kleine Freude zu Weihnachten“

Bereits zum dritten Mal startet die SGS die Aktion „Kleine Freude zu Weihnachten“. Damit dürfen Sie Seniorinnen und 
Senioren, die im Pflegeheim Gottlob-Freithaler-Haus zuhause sind, einen kleinen Weihnachtswunsch erfüllen (bis 15 
Euro).
Im Foyer des Rathauses Schiltach, Marktplatz 1, stehen ab Mittwochnachmittag, 26. November, individuelle Wunsch-
häuschen zur Abholung durch potentielle Weihnachtswichtel unter den Schiltachern und Schenkenzellern bereit.
Bitte achten Sie darauf, die Wunschhäuschen-Nummer deutlich auf Ihrem Geschenk zu vermerken, damit es dem 
Wunsch der Empfängerin oder des Empfängers zugeordnet werden kann. Ihr Geschenk geben Sie bitte bis spätestens 
Montag, 15.Dezember, beim Empfang des Gottlob-Freithaler-Hauses (Vor Ebersbach 1, Schiltach) ab.
Ihre Geschenke bereiten den Seniorinnen und Senioren im Pflegeheim an den wohnbereichsinternen Weihnachtsfei-
ern am 24. Dezember, eine kleine Überraschung und viel Freude.
Die SGS bedankt sich für das große Interesse an der Aktion in den vergangenen Jahren und hofft auch in diesem Jahr 
auf viele Weihnachtswichtel, die ein Wunschhäuschen abholen und anonym (wegen Datenschutz) den darin enthal-
tenen Wunsch erfüllen möchten.

Ihr Ansprechpartner für Anzeigen und Beilagen
ANB Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg
Tel 0781 /504-1456
Fax 0781/504-1469
Mail anb.anzeigen@reiff.de

Private Kleinanzeigen können auch direkt auf unserer
Website www.anb-reiff.de aufgegeben werden

Anzeigenschluss für alle Anzeigen:
Dienstag, 16 Uhr.
* In Wochen mit Feiertagen gelten
geänderte Schlusszeiten.

Zustellprobleme
Tel 0781 /504-5566
Mail anb.zustellung@reiff.de

Aboservice
Tel 0781 /504-5566
Mail anb.leserservice@reiff.de

Haben Sie ihr Mitteilungsblatt nicht erhalten? 
Oder bekommen Sie es unregelmäßig?

Kontaktieren Sie uns mit  Namen und Anschrift unter:

 07 81 / 504-55 66  anb.leserservice@reiff.de
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Aus dem Gemeinderat

Bekanntmachung  zur 16. Sitzung des  
Gemeinderates am Mittwoch, 26.11.2025 um 
19:00 Uhr  im Sitzungssaal des Rathauses

Tagesordnung
 
Öffentlich
 
1. Bürgerfrageviertelstunde
2. Restaurierung des Pfarrkreuzes auf dem Friedhof
3. Bürgermeisterwahl 2025 

a) Bekanntgabe des Wahlprüfungsbescheides 
b)  Ablauf und Wahl eines Gemeinderatsmitglieds für 

die Verpflichtung von Bürgermeister Heinzelmann
4. Roßbergerhof 51 - Einbau eines neuen Holzofens in der 

Wohnung Nr. 7 + 8
5. Akteursworkshop zur kommunalen Wärmeplanung
6. Sitzungsfahrplan für das 1. Halbjahr 2026
7. Bekanntgaben
8. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
 
Schenkenzell, 20.11.2025

gez.
Bernd Heinzelmann
Bürgermeister
 

Aus dem Ortschaftsrat

Bekanntmachung  zur 3. Sitzung des  
Ortschaftsrates Kaltbrunn  am Montag, 

24.11.2025 um 19:00 Uhr  im Sitzungszimmer des 
Rathauses Wittichen

Tagesordnung
 

Öffentlich
 
1. Bürgerfrageviertelstunde
2. Vorberatung des Haushalts 2026
3. Möglichkeiten zur Erweiterung der Bestattungsformen 

auf den Friedhöfen in Kaltbrunn und Wittichen
4. Landschaftsoffenhaltung im Kaltbrunner Tal - Rück-

blick auf das Jahr 2025
5. Ertüchtigung des Klostermuseum - Sachstand zum 

LEADER-Projekt
6. Bekanntgaben
7. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
 
Schenkenzell, 17.11.2025

gez.
Stefan Maier
Ortsvorsteher
 
 

 Gemeinde Schenkenzell

Amtlicher Teil

Satzung zur Änderung der Satzung über die 
Erhebung der Grundsteuer und Gewerbesteuer 

(Hebesatzsatzung)
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württ-
emberg (GemO) und §§ 2 und 9 des Kommunalabgabenge-
setzes für Baden-Württemberg (KAG) in Verbindung mit §§ 1, 
50 und 52 des Landesgrundsteuergesetzes für Baden-Württ-
emberg (LGrStG) und §§ 1, 4 und 16 des Gewerbesteuergesetz 
(GewStG) hat der Gemeinderat der Gemeinde Schenkenzell 
am 05. November 2025 folgende Satzung beschlossen:

 
Artikel 1

§ 2 Nr. 1 wird geändert:
Die Hebesätze werden festgesetzt
1. für die Grundsteuer 

a) für die Betriebe der Land- und Forstwirtschaft 
(Grundsteuer A) auf 485 v.H. 
b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 490 v.H.

 Artikel 2
Diese Satzung tritt zum 01.01.2026 in Kraft.
 
Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 

(GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen 
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch innerhalb 
eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung ge-
genüber der Stadt/Gemeinde geltend gemacht worden ist; 
der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu 
bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über 
die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.
 
Schenkenzell, 06. November 2025

Bernd Heinzelmann
Bürgermeister

Die Tourist-Information bleibt am Freitag, 21.11. und 
am Freitag, 28.11., nachmittags geschlossen.
Wir bitten um Verständnis.

Tourist-Information
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Für reichlich Gelächter sorgte das urige Schrottwichteln. 
Kaum zu glauben, welche „Kostbarkeiten“ aus Schubladen 
und Kellern ans Tageslicht kamen.
Vom fragwürdigen Dekostück bis zum völlig unnützen 
Küchenhelfer wechselten so einige Schätze ihren Besitzer.

In bester Stimmung endete der Abend, und alle machten 
sich mit „neuem Häusleschmuck“ auf den Heimweg.

Jahreskonzert 2025 – Doppelkonzert zum Abschluss un-
seres Jubiläumsjahres! 
Am Samstag, 29. November 2025, laden wir, der Musikver-
ein Schenkenzell, Sie herzlich zu unserem Jahreskonzert 
in die Festhalle Schenkenzell ein. Zusammen mit dem Mu-
sikverein Schenkon erwartet Sie ein abwechslungsreiches 
Doppelkonzert – der perfekte musikalische Abschluss un-
seres Jubiläumsjahres! Nach unserem Probewochenende 
vergangenes Wochenende kommen wir unserem Ziel im-
mer näher und schauen voller Vorfreude auf unser bevor-
stehendes Konzert. 
Los geht’s um 18:00 Uhr mit Einlass und Sektempfang, 
Konzertbeginn ist um 19:30 Uhr mit unserer Jugendkapel-
le.

Vereinsmitteilungen

Gesangverein Frohsinn
Kaltbrunn

Am kommenden Wochenende 22.11. + 23.11. findet wieder 
die alljährliche Theateraufführung im Klostersaal unter 
dem Titel "Wenn Oma aus Mallorca kommt" statt.
Kommen Sie vorbei und verbringen Sie einen kurzwei-
ligen Abend mit uns. Für Speis' und Trank ist ebenfalls 
gesorgt.

Schenkenzell-
Kaltbrunn

Körblefest und Schrottwichteln bei den Landfrauen 
Am Sonntagabend trafen sich die Landfrauen mit Part-
nern zu einem gemütlichen Körblefest im FBG-Schuppen. 
Jede brachte etwas Leckeres mit — von herzhaft bis sünd-
haft süß war alles vertreten.

 
Abfallentsorgung – Art der Sammlung 
 

 
            Smartphone App: 
 

 
Monat 

 
 
 

 
Biotonne 

 
 

 
Papier-
tonne 

 
Gelber 
Sack 

 
Restmüll 

 

 
Altpapier 

 
 

      

 
Grüngutabfuhr 

 

 
Bis  01.03. 

Winterpause! 
 

14-
tägig 

4-
wöchtl. 

8-
wöchtl. 

 
November 

 

 
28. 

 

 
28. 

 

 
21. 

 

 
24. 

 

 
24. 
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Im Anschluss gibt es wie jedes Jahr unsere Konzerttombo-
la mit tollen Preisen. Kommen Sie vorbei, genießen Sie ei-
nen stimmungsvollen Abend und feiern Sie mit uns – wir 
freuen uns auf Ihren Besuch!
 
Jahreskonzert in der Festhalle Schenkenzell
Am 29.11.2025
Einlass um 18 Uhr 
Konzertbeginn um 19:30 Uhr 
Karten im Vorverkauf 7€ (Rathaus Schenkenzell und 
Dorfladen Springmann)
Abendkasse 9€ 
 

Sportclub Kaltbrunn 1967 e. V.

Aktive Mannschaft
 
Rückblick
 
SC Kaltbrunn : SGM Marschalkenzimmern/Weiden  4:2
In einem spannenden und kämpferisch geprägten Duell 
konnte man das Spiel gegen die SGM drehen und so wich-
tige Punkte im Abstiegskampf einfahren.
Das Spiel begann nicht optimal für Blau/Weiß. Bereits 
in der 3. Spielminute brachte Felix Knöpfle die Gäste mit 
einem flachen Schuss aus kurzer Distanz in Führung. 
Doch der SC Kaltbrunn zeigte sich nicht beeindruckt und 
antwortete mit starkem Einsatz und einigen vielverspre-
chenden Angriffen. In der 9. Spielminute hatte der KSC die 
erste große Chance, als ein Kopfball von Robin Faisst nur 
das Aluminium traf. Drei Minuten später fehlten nur we-
nige Zentimeter zum Ausgleich.

In der 15. Minute war es schließlich soweit. Ein direkt ver-
wandelter Freistoß von Spielertrainer Robin Rall landete 
unhaltbar im oberen Eck des Gästetores und sorgte für 
den verdienten Ausgleich.
Kurz vor der Pause belohnte sich der KSC dann für eine 
engagierte Leistung in der ersten Halbzeit mit dem Füh-
rungstreffer. In der 41. Minute schickte Michael Schoch 
seinen Mitspieler Matteo Harter mit einem perfekten Pass 
auf die Reise. Harter nahm den Ball technisch brillant 
mit und verwandelte sehenswert mit dem Außenrist zum 
2:1. Doch beinahe mit dem Halbzeitpfiff musste man den 
Ausgleich hinnehmen. Ein abgefälschter Ball landete un-
haltbar im Kaltbrunner Gehäuse und es stand wieder Un-
entschieden. Mit diesem Ergebnis wurden dann auch die 
Seiten gewechselt.
Nach dem Seitenwechsel entwickelte sich ein offenes, aber 
weniger chancenreiches Spiel. Beide Teams hatten zwar 
immer wieder gefährliche Aktionen, doch das Toreschie-
ßen blieb vorerst aus. In der 82. Spielminute war es dann 
aber soweit und der KSC konnte zum zweiten Mal an die-
sem Nachmittag in Führung gehen. Nach einem Zuspiel 
von Michael Schoch vollendete Yannik Wöhrle im Sech-
zehner souverän zum 3:2.
In der 87. Spielminute sorgte dann Youngster Niclas 
Schoch für die endgültige Entscheidung. Nach einer präzi-
sen Flanke von Robin Faisst setzte Niclas den Ball per Kopf 
gekonnt ins lange Eck und stellte auf 4:2. 5 Minuten später 
pfiff der gut leitenden Schiedsrichter die Partie ab und der 
erste Heimsieg in dieser Saison war perfekt.
Tore: Robin Rall, Matteo Harter, Yannik Wöhrle, Niclas 
Schoch
 
SC Kaltbrunn II : SGM Marschalkenzimmern/Weiden II 
 3:1
Auch die Zweite Mannschaft um Betreuer Thomas „Opitz“ 
Oberföll konnte endlich den ersten Heimsieg der Saison 
einfahren. Bereits nach 5 Minuten schwächten sich die 
Gäste selbst. Ein hartes einsteigen vom Gegnerischen 
Torhüter außerhalb des Sechzehners konnte vom Schieds-
richter nur mit der Roten Karte bestraft werden. Der KSC 
versuchte die sich dadurch öffnenden Räume zu nutzen 
und ließ Ball und Gegner laufen. In der 23. Spielminute 
belohnte man sich dann für ein gutes Spiel und konnte in 
Person von Luca Harter das 1:0 erzielen. Bis zur Halbzeit 
konnte man sich dann weiter gute Möglichkeiten erspie-
len, musste aber bis zur 42. Minute auf den zweiten Tref-
fer warten. Nach schönem Zuspiel von Ulle Böhm muss-
te Torschütze Ismail Nazari am langen Pfosten nur noch 
einschieben. Mit dem Stand von 2:0 ging es dann in die 
Halbzeitpause. Eine kalte Dusche gab es dann direkt nach 
Wiederanpfiff als Pascal Vögle den Gast auf die Anzeige-
tafel brachte und auf 2:1 verkürzte.  Blau/Weiß schüttelte 
sich kurz und versuchte im Anschluss den alten Abstand 
wieder herzustellen. Die gelang dann in der 63. Spielminu-
te als Luca Harter auf 3:1 erhöhte und seinen Doppelpack 
schnürte. Das 3:1 war dann auch der Endstand und die er-
sten 3 Punkte sind eingefahren.
Tore: Luca Harter (2), Ismail Nazari
 
 
Vorschau

Bereits am kommenden Samstag geht es für unsere Ak-
tiven Mannschaften mit zwei weiteren Heimspielen wie-
der um Punkte.
 
Samstag 22.11.2025, 12:00 Uhr
SC Kaltbrunn II : SV Dietersweiler II
Nach dem ersten Heimsieg dieser Saison möchte man auch 
gegen den SV Dietersweiler die Punkte in Kaltbrunn be-
halten. Der SV Dietersweiler belegt derzeit mit 13 Punkten 
den 6. Tabellenplatz.
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B-Jugend
SG Sulz – SG Kaltbrunn  2 : 6
 
Tore: Till Wagner (3), Elias Gaus, Phil Künstle, Luis Böhm
 
A-Jugend
SG Obereschach - SG Tennenbronn/Schiltach  2 : 5
 
 
Vorschau
 
Nachdem Anfang der Woche noch vereinzelt Spiele 
stattgefunden haben, gehen nun ALLE JUGEND-TEAMS 
in die Winterpause
 
Trainingszeiten
 
Bambini und F-Jugend
Dienstag / 17:15 Uhr – 18:15 Uhr
Sportplatz Kaltbrunn
 
E-Jugend
Montag / 17:30 Uhr – 19:00 Uhr
Sportplatz Schiltach
Donnerstag / 17:30 Uhr – 19:00 Uhr
Sportplatz Kaltbrunn
 
D-Jugend
Dienstag / 17:30 Uhr – 19:00 Uhr
Sportplatz Schiltach
Donnerstag / 17:30 Uhr – 19:00 Uhr
Sportplatz Schiltach
 
C-Jugend
Dienstag / 17:15 Uhr – 18:45 Uhr
Sportplatz Schiltach
Donnerstag / 17:15 Uhr – 18:45 Uhr
Sportplatz Kaltbrunn
 
B-Jugend
Montag / 19:00 Uhr – 20:30 Uhr
Sportplatz Schiltach
Mittwoch / 19:00 Uhr – 20:30 Uhr
Sportplatz Schiltach
 
A-Jugend
Montag / 19:00 Uhr – 20:30 Uhr
Sportplatz Schiltach
Mittwoch / 19:00 Uhr – 20:30 Uhr
Sportplatz Tennenbronn
 
 
SC Kaltbrunn begrüßt ersten Platinum-Sponsor: Saier 
Gruppe stärkt Vereins- und Jugendarbeit
 
Der SC Kaltbrunn kann einen außergewöhnlichen Mei-
lenstein vermelden: Mit der Firma Saier Gruppe erhält 
der Verein erstmals in seiner Geschichte ein Platinum-
Sponsorenpaket. Das Unternehmen unterstützt den SC 
Kaltbrunn künftig jährlich mit einem stattlichen Betrag 
und setzt damit ein starkes Zeichen für die Förderung der 
Vereins- und insbesondere der Jugendarbeit.
Die offizielle Übergabe fand am Rande des letzten Heim-
spiels am vergangenen Sonntag gegen den SV Mar-
schalkenzimmern statt. Trotz nasskalter und widriger 
Wetterbedingungen nutzten die Verantwortlichen die Ge-
legenheit, um die neue Partnerschaft sichtbar zu machen. 
Anwesend waren die fünf Vorsitzenden des SC Kaltbrunn, 
Matthias Waidele, Ferdinand Schmid, Stefan Mäntele, Da-
niel Hauer und Fabian Gebert,  sowie der zweite Vorsitzen-
de des Fördervereins, Patrick Kirgus, der zugleich für das 
Sponsoring im Verein zuständig ist. Gemeinsam mit Sven 
Mäder, Marketingleiter der Firma Saier Gruppe, präsen-

Samstag, 22.11.2025, 14:30 Uhr
SC Kaltbrunn : SV Dietersweiler
Zum Start der Rückrunde darf man am kommenden 
Samstag den Tabellenführer der Kreisliga A1 begrüßen. 
Nach zuletzt drei ungeschlagen Spielen möchte man die-
se Serie unbedingt ausbauen und auch gegen den Tabel-
lenführer aus Dietersweiler Punkten. Das Hinspiel verlor 
man denkbar knapp und etwas unglücklich mit 0:1.
 

Jugendabteilung
 
Rückblick
 
D-Jugend
Spvgg Schiltach 1 – SV Hausach 1  2 : 2
Spvgg Schiltach 2 – SV Hausach 2  16 : 1
Spvgg Schiltach 3 – FC Fischerbach 3    1 : 2
 
C-Jugend
SG Schiltach – SG Hofstetten 2  3 : 2
 
Einen etwas überraschenden, jedoch nicht unverdienten 
Sieg gab es für unsere C-Junioren gegen den Liga-Primus 
SG Hofstetten/Mühlenbach. In Halbzeit Eins war das Spiel 
geprägt von einigen guten Spielzügen und einem Chan-
cenplus für unser Team.
Es dauerte ca. 15 Min. ehe Tim-Luca Harter auf 1:0 stel-
len konnte. Danach ließ man etwas nach und der Gegner 
konnte ausgleichen. Als der stark aufspielende Mika Arm-
bruster per Hacken-Kunstschuss das 2:1 erzielte, schien 
man schon auf der richtigen Spur zum Heimsieg. Die Freu-
de über die Führung hielt jedoch nicht lange.
Nur einige Minuten später, konnte die SG Hofstetten er-
neut ausgleichen.
So ging es mit 2:2 in die Pause.
 
Nach der Pause war das Spiel etwas zerfahrener. Es kamen 
weniger Torchancen zu Stande. Eine davon nutzte Tim-Lu-
ca Harter jedoch eiskalt und staubte ab zum 3:2. Diese Füh-
rung verteidigte man mit Willen und auch etwas Fortúne.
 
Der Zweite Heimsieg in Folge, lässt einen positiven Trend 
erkennen. Die Winterpause steht bereits vor der Türe und 
man wird in der Rückrunde alles versuchen weiter fleißig 
Punkte zu sammeln.
 
Tore: Tim-Luca Harter (2), Mika Armbruster

Strahlende Sieger 
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tierten sie die neu aufgestellten Werbeblenden des Unter-
nehmens am Ballfangzaun auf dem Sportgelände des SC 
Kaltbrunn. Das beigefügte Foto zeigt die Beteiligten bei 
der offiziellen Vorstellung. Der SC Kaltbrunn bedankt sich 
herzlich für diese bedeutende Unterstützung. Das Engage-
ment von Saier Gruppe gibt dem Verein die Möglichkeit, 
seine Arbeit im Jugendbereich weiter auszubauen und 
wichtige Projekte nachhaltig voranzubringen.
 

Volksbank Mittlerer Schwarzwald unterstützt SC Kalt-
brunn mit 2.000-Euro-Spende für den Kunstrasenplatz
 
Der SC Kaltbrunn durfte sich über einen weiteren erfreu-
lichen Unterstützungsbeitrag freuen. Martin Guhl, Teil-
marktleiter der Volksbank Mittlerer Schwarzwald eG, 
überbrachte dem Verein einen Spendencheck in Höhe von 
2.000 Euro. Der Betrag ist zweckgebunden für den Kunst-
rasenplatz, der im Sommer dieses Jahres vollständig sa-
niert und erneuert wurde.

Nach der umfangreichen Erneuerung des Spielfeldes 
kommt dieser zusätzliche Geldsegen genau zur richtigen 
Zeit. Der Verein kann die finanzielle Unterstützung gut ge-
brauchen, um die Investition nachhaltig abzusichern und 
die Qualität des Trainings- und Spielbetriebs langfristig 
zu gewährleisten.

Das beigefügte Foto zeigt die fünf Vorsitzenden des SC 
Kaltbrunn, Ferdinand Schmid, Stefan Mäntele, Matthias 
Waidele, Daniel Hauer und Fabian Gebert, gemeinsam mit 
Martin Guhl – alle strahlend über dieses freudige Ereignis 
und die wertvolle Förderung.

Der SC Kaltbrunn bedankt sich herzlich bei der Volksbank 
Mittlerer Schwarzwald für die großzügige Spende und die 
langjährige Verbundenheit mit dem Verein.
 

Tennisclub Schenkenzell

Sportlerehrung 2025 in Schiltach
Am vergangenen Mittwoch fand die jährliche Sportler-
ehrung der Stadt Schiltach statt. Im Rahmen der Veran-
staltung wurden sowohl die Damen- als auch die Herren-
mannschaft für ihre Meisterschaft in der diesjährigen 
Tennisrunde ausgezeichnet. Neben der offiziellen Ehrung 
bot der Abend Gelegenheit zu einem geselligen Beisam-
mensein mit leckerem Essen. Das Preisgeld für den sport-
lichen Erfolg fließt von beiden Mannschaften in die Sanie-
rung der Anlage am Bühl in Schenkenzell.
Die Mannschaften bedanken sich herzlich bei der Stadt 
Schiltach für die Einladung und den gelungenen Abend.
 

V.l.n.r. Bürgermeister Thomas Haas, Max Kaufmann, Tor-
sten Nitsche, Fabian Obermüller, Rainer Heinzmann, Mi-
chael Thau 

V.l.n.r. Bürgermeister Thomas Haas, Tanja Gutsche, Anna 
Rendina, Hannah Harte, Lisa Zipf, Carina Schmid, Eva Kil-
gus, Chiara Schneider, Edeltraud Bliß, Helga Janetzko 

Spendenaufruf für die Renovierungsarbeiten am Club-
haus
Die Malerarbeiten im Clubhaus sind nach 1,5 Monaten und 
unzähligen freiwilligen Arbeitsstunden abgeschlossen. 
Gleichzeitig wurde mir der Sanierung des Dachs gestar-
tet und der Fließenleger startet bald mit den Arbeiten im 
Haus. Der Tennisverein ist weiterhin auf jede Spende an-
gewiesen um das Projekt zu stemmen. Auch an dieser Stel-
le möchten wir nochmals an unseren Spendenaufrum für 
das Leuchtturmprojekt erinnern. Gemeinsam schaffen 
wir mehr und legen den Grundstein für eine sportliche 
Zukunft in unserem Dorf. Vielen Dank an alle Gönner und 
Unterstützer!
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Seniorenwerk Schenkenzell
Am Sonntag, 30. November 2025 findet die Adventsfei-
er des Seniorenwerk Schenkenzell ab 15:00 Uhr im Hotel 
Waldblick statt.
Hierzu wird herzlich eingeladen.
 
Am Montag, 01. Dezember, ist wie gewohnt um 15 Uhr 
Spielenachmittag im Bürgerhaus.

Altersjubilare von Schenkenzell
26. November Ursula Waidele, geb. Haaser 70 Jahre

 
Wir gratulieren.

Kirchliche Nachrichten
Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell.

Zählen Sie auf eine professionelle und 
einfühlsame Betreuung in allen 

Angelegenheiten rund um Bestattungen. 
Unsere über 100-jährige Erfahrung und 

Kompetenz garantiert 
qualifizierte Unterstützung 

in schwierigen Zeiten.

Bestattungen · Überführungen 
Bestattungsvorsorge

Trauerbegleitung · Trauerdrucksachen

Tel. 07444 2698
Mobil 0171 3828085

78733 Aichhalden · Friedhofweg 4
72275 Alpirsbach · Rötenbacherstr. 42
78713 Waldmössingen · Seedorfer Str. 9

Wir sind nicht ortsgebunden. Wir sind gerne 
auch in Ihrer Region, in Aichhalden, 
Alpirsbach, Waldmössingen, Seedorf, Schiltach 
und weit über diese Grenzen hinaus für Sie da.

Inhaber Matthias Kruck

Zählen sie auf eine professionelle und 

Ein Auszug aus unseren Leistungen rund 
um das Thema Bestattung:

◦ Unverbindliche Beratung, auch gerne bei 
Ihnen zu Hause

◦ Erledigung der Formalitäten bei Behörden, 
Krankenkassen, Versicherungen, 
Rentenkassen, Traueranzeigen/-drucke

◦ Erd-, Feuer-, Seebestattungen

◦ Überführungen im In- und Ausland

Bei Fragen rufen Sie uns gerne für ein
persönliches Gespräch an.

Dem Leben einen würdevollen Abschied geben



NACHRUF

Traurig nehmen wir Abschied von unserem langjährigen
Vereinsmitglied

ERICH REUTTER
Erich trat 1957 in den Verein ein und war damit unser langjährigstes
Mitglied. In dieser Zeit war er von 1958 – 1960 als Fahrwart und von

1971 – 1977 als Beisitzer In der Vorstandschaft tätig.
Auch durch seine spätere Funktion als Hallenwart war er bei
sämtlichen Vereinsveranstaltungen präsent und uns immer eine

tatkräftige Hilfe. Wir werden ihm ein ehrendes Gedenken bewahren.
Unsere herzliche Anteilnahme gilt seinen
Töchtern Andrea, Beate und Angelika.

Rad- und Kraftfahrverein
Solidarität Lehengericht e.V.

Die Vorstandschaft

Trudel

Rudi Wolber

mit Familien
Sabine, Manni, Jutta, Axel

Wir möchten uns von ganzem Herzen
bei allen bedanken, die ihre Verbundenheit
in so liebevoller und vielfältiger Weise

zumAusdruck brachten.

1933 - 2025

Danke

Schiltach, im November 2025
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IM TRAUERFALL
– Für Sie da

FFFFFrrrreeeeiiiieeee TTTTrrrraaauerrednerin

TTeeeel..: ���ř88�8 - ŗŗŗ���� 66� řœŗ
MMMMooobbiilll::: �œœœ6666��� - ś6666 œ66 88Ŕŗ

ggaabbriieeeeellllle@@@@iihhrrrre--trrrrauueerrrrreeeednerin.com

wwwwwwwww.ihreee-tttrrraueeerredddnnnerin.com
wwwwwww.ihhhrrreee-rrredddneeerrrin.com

Bestattungsvorsorge?

Vollmacht?

Vorausgedacht?

Kostenlose Infoveranstaltungen:
QR-Code scannen oder anrufen

harter-bestattungen.de

    (0 78 36) 95 56 52
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Tagespflege „OASE“Tagespflege „OASE“
Genießen Sie einen Teil Ihrer Zeit mit uns.  
Fahrdienst von und bis zur Haustür.
Sozialgemeinschaft Schiltach / Schenkenzell e.V.
Vor Ebersbach 1 · 77761 Schiltach
Tel: 07836 – 93 93 0 · Mail: Info@sgs-schiltach.de

Hilfe, zügigdie
verfügbar

Sofern das Budget Verhinderungs- / Kurzzeitpflege
(3.539 €) verfügbar ist, kann es genutzt werden.

                jetzt anfragen:
E-Mail: oberrhein@pflegeagentur-erni.de
www.pflegeagentur-erni.de/oberrhein

Betreuung Zuhause

In besten Händen
24

Wir bieten legale Rundum-Betreuung 
über die Feiertage an Weihnachten 
und Silvester. 

24h-Betreuung akut -

ist!

  Tel.: 0 78 21 / 50 994 90 

Erhältlich bei: Buchhandlung Roth, Offenburg | Buchhandlung Richter, Gengenbach | Der Buchladen, Haslach
Buchhandlung Schwab, Lahr | Buchhandlung Baumgärtner, Kehl | Buchhandlung Bücherinsel, Oberkirch | Buchhandlung Grimmelshausen, Oberkirch

Buchhandlung Rombach, Lahr | Buchhandlung Klett, Oppenau | Buchhandlung Bücher Mehr, Achern | Dorfl aden, Schweighausen

 Der Buchladen, Haslach

Das perfekte WeihnachtsgeschenkDas perfekte WeihnachtsgeschenkschenkWeihnachtsgeschenkWeihnachtsgeWeihnachtsge
„De Hämme meint...“ – Die zweiten 100 Kolumnen in 

der MITTELBADISCHEN PRESSE von Helmut „De Hämme“ Dold
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Nur 12,12 €
inkl. Spende für
Leser helfen e.V.
Solange der 
Vorrat reicht

Lesespaß  
für die ganze  

Familie
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Unsere
Weihnachtsbäume
Robuste Nordmanntannen.  
Wir bieten einen Anspitz- und Lieferservice. 
 
Übrigens: Diesen Sa + So Weihnachtsmarkt.

www.blumen-laengle.de
Tel: (07403) 92914-0
Mo–Fr: 9:00-19:00 Uhr 
Sa: 9:00-17:00 Uhr
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GESCHENK-IDEEN
zum Weihnachtsfest

Fo
to

:
sh

ut
te

rs
to

ck
.d

e
/

al
ls

ta
rs

Hespengrund 11 in 77770 Durbach, Tel. 0781/41165

Öffnungszeiten (November bis März): Donnerstag bis
Sonntag 12:00 – 20:00 Uhr | Warme Küche durchgehend

HEINRICHS
GUTSSCHENKE
DURBACH

Genussvolle Winterzeit im
Weingut Freiherr von Neveu

Fondue-
Abende

Gemütliche Winterabendemit feinem
Fleischfondue – perfekt zum Teilen und
Genießen. (Mit Anmeldung)

Zusatzangebot an den
Wochenenden:
Schlachtplatten (mit Anmeldung)
Weihnachtsmenü am 24. und 25.
Dezember 2025 (nur mit Voranmeldung)

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Wir schützen die Natur, mach doch auch mit!
Weitere Infos und Kontakt:
bund-ortenau@bund.net

VORSICHT, Igel suchenUnterschlupf!

Rücksichtnahme undUnterstützung erforderlich

WIR WÜNSCHEN IHNEN EIN

SchönesSchönesWochenendeWochenende
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Wir suchen für unser
Haus St. Luitgard in Ober

FSJler (m/w/d)

im Bereich Pflege
oder Haustechnik.

wolfach

Interesse?
Melde dich!

Hausleitung Anna-Maria Ciampini
07834 7595-120
bewerbung-luitgard@caritas-kinzigtal.de
www.caritas-kinzigtal.de

Wir suchen zum 01.10.2026 einen

DUALEN STUDENTEN
(m/w/d) für das Studium

SOZIALWIRTS
(B.A.).

SCHAFT
Interesse?
Melde dich!Jenny Grießbaum

07832 99955-171
bewerbung@caritas-kinzigtal.de
www.caritas-kinzigtal.de

Weitere Informationen unter 
www.oberwolfach.de

Pädagogische Fachkräfte (m/w/d)

(in Voll- oder Teilzeit, Beginn nach Vereinbarung)

Unser Familienzentrum sucht

Stellenmarkt

elle kt
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Werde Teil unseres Teams! 
Produktmanager*in Tourismus – Schwerpunkt 

Wandern (m/w/d) 
Teilzeit (50 % / 20 h) – befristet bis 30.06.2028 

Ausführliche Informationen zur Stelle gibt es unter 
www.schwarzwald-kinzigtal.info/stellenausschreibung 

Wir freuen uns auf deine Bewerbung per E-Mail bis 28.11.25
an isabella.schmider@schwarzwald-kinzigtal.info. 

Kreativ, flexibel und mit viel Herzblut gestalten wir 
den Alltag unserer Bewohnenden.
Interessiert, Teil unseres Betreuungsteams 
(§43b) zu werden?
Stellenumfang 50%, ab 01.01.2026

Für weitere Informationen steht Ihnen
Frau Sum Tel. 07834/838592 zur Verfügung. 
Bewerbung an: betreuung@johannes-brenz.de

Johannes Brenz Altenpflege gGmbH

Vollständige Ausschreibung:
www.wolfach.de/rathaus-service/aktuelles/stellenausschreibungen

Auskünfte:
Katrin Moser
Tel. 07834/835342

ab sofort • Vollzeit • unbefristet

Das bieten wir:
• ein verantwortungsvolles, interessantes und vielseitiges
Aufgabengebiet mit großem Gestaltungsspielraum

• einen modernen Arbeitsplatz mit flexibler Arbeitszeit
• eine krisensichere Anstellung mit leistungsgerechter
Vergütung nach dem Tarifvertrag öffentlicher Dienst (TVöD)

• Jahressonderzahlung, steuerfreie Sachbezüge und Job-Bike
• Betriebsrente und Zuzahlung zu privater Altersvorsorge
• fachliche und persönliche Fortbildungsmöglichkeiten

Hausmeister/in (m/w/d)
für das Rathaus

Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

Ihre Aufgaben:
• Sendungskommissionierung &Verpacken vonWarensendungen
• Erstellung vonVersand- und Begleitpapieren
• Be- und Entladen von LKWs
• Buchung von sämtlichenWarenbewegungen imWarenwirtschaftssystem
• Bestandsführung und Kontrolle der Lagerbestände
• Beschaffung vonVerpackungsmaterialien
• Kommunikationmit vor- und nachgelagerten Funktionsbereichen

Ihr Profil:
• Ausbildung als Fachkraft Lagerlogistik oder vergleichbare Qualifikation
• Berufserfahrung im Bereich Lager / Versand
• ErfahrungmitWarenwirtschaftssystemen undMS-Office Anwendungen
• Organisationstalent, analytisches Denkvermögen und Zuverlässigkeit
• Führerschein (Klasse B)
• Staplerschein vonVorteil

Was erwartet Sie:
• Zukunftssicherer Arbeitsplatz
• Abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeit
• Kurze Entscheidungswege und flache Hierarchien
• Leistungsgerechte Entlohnung
• Umfangreiche Sozialleistungen

Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

Kontakt: Anja Blum
Tel. 07831/9692103
bewerbung@fhb-gutach.de

t

Fassondreherei H. Blum GmbH
Auf der Ebene 8 | 77793 Gutach
www.fhb-gutach.de

facebook.com/fhb.gmbh

Stellenmarkt

elle kt
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DEN » GOLDENEN « HERBST 
IN DER REGION ERLEBEN

BUNTES LAUB UND NEUER WEIN

Und welches » stürmische « Angebot 
 haben Sie für Ihre Kunden?

07 81 / 504 - 14 65

anb.anzeigen@reiff.de

ANB Reiff Verlagsgesellschaft & Cie. GmbH 

Fachverlag für Nachrichtenblätter

Marlener Straße 9 

777656 Offenburg

Foto: stock.adobe.com/eyetronic
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Ihr   Werbepartner   für   die   RegionIhr   Werbepartner   für   die   Region
47 Amtliche Nachrichtenblätter  
aus einer Hand

Profitieren Sie mit Ihrer Anzeige  
von der hohen Akzeptanz und  
Glaubwürdigkeit unserer Amtlichen  
Nachrichtenblätter und werben Sie  
in einem seriösen Umfeld.

Gesamtauflage78.000 Exemplare!

Achertal
-  Achern mit Achern Stadt, Fautenbach, Gams-

hurst, Großweier, Mösbach, Oberachern, Öns-
bach, Sasbachried, Wagshurst Auflage: 3.700

-  Renchen mit Erlach, Ulm Auflage: 2.000

-  Sasbach mit Obersasbach Auflage: 1.300

Hanauerland
-  Auenheim mit Leutesheim Auflage: 2.000

-  Bodersweier mit Querbach, Zierolshofen 
Auflage: 1.600

-  Kork mit Neumühl, Odelshofen Auflage: 2.650

-  Willstätt mit Eckartsweier, Hesselhurst, 
Legelshurst, Sand Auflage: 2.400

-  Rheinau mit Freistett, Diersheim, Haus-
gereut, Helmlingen, Holzhausen, Honau, Linx, 
Memprechtshofen, Rheinbischofsheim 
Auflage 3.700

Renchtal
-  Appenweier mit Nesselried, Urloffen  

Auflage: 2.450

-  Bad-Peterstal Griesbach Auflage: 750

-  Durbach mit Ebersweier Auflage: 1.500

-  Lautenbach Auflage: 600

-  Oberkirch mit Bottenau, Butschbach-Hessel-
bach, Haslach, Nußbach, Ödsbach, Ringelbach, 
Stadelhofen, Tiergarten, Zusenhofen  
Auflage: 3.500 

-  Oppenau mit Ibach, Lierbach, Maisach, 
Ramsbach Auflage: 900

Vorderes Kinzigtal
-  Berghaupten Auflage: 700

-  Gengenbach mit Bermersbach, Reichen-
bach, Schwaibach Auflage: 2.600

-  Ohlsbach Auflage: 1.000

Oberes Kinzigtal
-  Haslach mit Fischerbach, Mühlenbach,  

Hofstetten, Steinach Auflage: 8.000

-  Hausach mit Gutach, Hornberg  
Auflage: 2.700

-  Wolfach mit Oberwolfach, Bad Rippoldsau- 
Schapbach Auflage: 2.700

-  Alpirsbach mit Ehlenbogen, Peterzell,  
Reinerzau, Reutin, Römlinsdorf Auflage: 1.100

-  Schiltach (Schenkenzell) Auflage: 1.550

Lahr Umland
-  Friesenheim mit Heiligenzell, Oberschopf-

heim, Oberweier, Schuttern Auflage: 3.200

- Hugsweier Auflage: 250

- Kappel-Grafenhausen Auflage: 500

-  Kippenheim mit Schmieheim Auflage: 900

-  Kippenheimweiler / Langenwinkel 
Auflage: 350

- Kuhbach Auflage: 300

-  Mahlberg mit Orschweier Auflage: 850

-  Meißenheim mit Kürzell Auflage: 1.500

- Mietersheim Auflage: 280

- Reichenbach Auflage: 550

-  Rust Auflage: 2.000

-  Schuttertal mit Dörlinbach, Schweighausen 
Auflage: 1.050

-  Seelbach mit Schönberg, Wittelbach 
Auflage: 1.650

- Sulz Auflage: 700

Offenburg Umland
-  Bohlsbach Auflage: 400

-  Elgersweier Auflage: 600

-  Fessenbach Auflage: 380

-  Goldscheuer mit Hohnhurst, Marlen, 
Kittersburg Auflage: 1.500 

-  Gottswaldgemeinden mit Bühl,  
Griesheim, Waltersweier, Weier Auflage: 3.100

-  Hohberg mit Diersburg, Hofweier,  
Niederschopfheim Auflage: 2.100 

-  Neuried mit Altenheim, Dundenheim,  
Ichenheim, Müllen, Schutterzell Auflage: 3.100

-  Ortenberg Auflage: 1.000

-  Windschläg Auflage: 650

-  Zell-Weierbach Auflage: 900

-  Zunsweier Auflage: 850

Hanauerland

Achertal
  Bodersweier

  Auenheim

Rheinau

  Kork

  Kehl

  Achern
  Sasbach

  Renchen

Renchtal

  Appenweier
  Oberkirch

  Lautenbach

  Durbach

  Oppenau

  Bad Peterstal- 
Griesbach

Offenburg
Umland

  Willstätt

  Windschläg

  Goldscheuer

  Zell-Weierbach

  Neuried
  Ortenberg

Vorderes
Kinzigtal

  Ohlsbach

  Gengenbach

Reichenbach

Lahr
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  Meißenheim

  Friesenheim
Hugsweier

Mietersheim

Kuhbach

Sulz
Kippenheimweiler

Langenwinkel
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Oberes Kinzigtal

  Bad Rippoldsau-
Schapbach

  Oberwolfach

  Wolfach

  Schiltach

  Alpirsbach  Hausach

  Gutach
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  Haslach
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  Waltersweier

  Elgersweier

  Diersburg

  Niederschopfheim
  Hofweier

  Zunsweier
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  Rust
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  Bohlsbach

  Bühl
  Offenburg

  Griesheim

Kappel-Grafenhausen
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Nicht verpassen! 3. bis 29. November:

Wir freuen
uns auf Sie !

Unsere Themen-Aktion im November:

KUCHEN,

BADER
 HandwerkBADER
 Handwerk HandwerkBADER&

Gm
bH* Rabatt gültig für Neukäufe bis 29.11.2025 und nicht für bereits 

getätigte Käufe. Aktion nicht kombinierbar. Keine Barauszah-
lung. Ausgenommen sind bereits als reduziert gekennzeich-
nete Vorführmodelle  sowie Abhol-Sonderpreise, Matratzen 
und Lattenroste und Waren der Marken Schlüter, Wimmer 
Wohnkollektion, Casada und Stiegelmayer.

Jetzt

AUF MÖBEL+ 
KÜCHEN*

11, 5%

Kinderbetreuung, Show- 
kochen, Burger, Prosecco   
und vieles mehr!

Samstag

 22.
November

9–16 Uhr

Kinderbetreuung, Show-

9–16 Uhr

BLACK SATURDAY

Ausgewählte Musterküchen
bis zu 60% reduziert!

Wegen Umbau, ab Mai 2026 verfügbar

Jetzt Vorteile sichern!

Wir planen gerne auf Wunsch 
für Sie alles rund um:
- Trockenbau, Putz- + Malerarbeiten
- Böden und Raumausstattung
- Elektrohandwerk
- Sanitär / Heizung / Flaschnerei
- Fliesenarbeiten- Fliesenarbeiten

Wohnraum völlig neu erleben!
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2025/26

Durch den Kauf eines Anne-Maier-Bären zum Preis von 19,00 Euro bei
unseren Verkaufsstellen (sh. Homepage)

Alessandro Gerbasi ist 10 Jahre alt und kommt aus Oberkirch.
Bis zu seinem 7. Lebensjahr war er ein sportlicher, neugieriger
und lebensfroher Junge. Fußball, Selbstverteidigung,
Abenteuer in der Natur – all das gehörte zu seinem Alltag. Er
träumte davon, Archäologe zu werden und die Welt zu
entdecken.
Doch im Juli 2022 änderte sich alles. Ein MRT brachte die
Diagnose ans Licht: X-ALD (Adrenoleukodystrophie) – eine
seltene, vererbliche Stoffwechselkrankheit, die zu
schwerwiegenden neurologischen Schäden führt. Den Ärzten
zufolge gab es keine zugelassene Therapie in Deutschland.
Alessandros Eltern kämpften um jede Chance und fanden in
Frankreich eine Ärztin, die sich für Alessandro einsetzte. Nach
Monaten erhielten sie Zugang zu einemMedikament, das
Alessandro seit April 2023 bekommt. Dank unermüdlicher
Fürsorge, alternativen Therapien und der Unterstützung
vieler Menschen konnte er sich stabilisieren und feierte in
diesem Jahr seinen 10. Geburtstag – ein Moment, mit dem
niemand mehr gerechnet hatte. Trotz dieser kleinen Erfolge
bleibt der Alltag für Alessandro und seine Familie eine große
Herausforderung. Er braucht intensive Pflege,
Physiotherapie, Sehförderung und Hausunterricht. Seine
Eltern tun alles, um ihm ein möglichst erfülltes Leben zu
schenken.

Eines unserer Hausacher Bärenkinder 2025/26 ist
der zehnjährige

Alessandro Gerbasi aus Oberkirch

“Wie kannman helfen?”

Durch eine Spende auf folgende Konten:
Volksbank MSW e.G. - IBAN: DE91 6649 2700 0000 5300 00
Sparkasse Kinzigtal - IBAN: DE74 6645 1548 0000 6142 23

Weitere aktuelle Infos finden Sie auf der Facebook-Seite “Hausacher Bärenadvent e.V.”, auf der Instagram-Seite
@hausacher_advent oder im Internet unter: www.hausacher-baerenadvent.de

Musa Turan kam im November 2022 viel zu früh zur Welt.
Aufgrund einer Schwangerschaftsvergiftung musste er fast
acht Wochen vor dem eigentlichen Termin per
Notkaiserschnitt geholt werden. Mit nur 1.550 Gramm war er
ein winziger Kämpfer, der in den ersten Tagen mit Beatmung
und Ernährung über eine Sonde versorgt werden musste.
Wochenlang lag er auf der Frühchen-Intensivstation, kämpfte
mit einer schweren Gelbsucht, lernte das Atmen und später
auch das Trinken. Nach fast einem Monat durfte er endlich
nach Hause. Doch auch dort blieb es nicht einfach. Bei Musa
wurde ein Herzfehler festgestellt, der bis heute regelmäßig
überwacht werden muss. Hinzu kommt eine starke
Sehbehinderung auf beiden Augen, die schon mehrere
Operationen notwendig gemacht hat. Außerdem lebt Musa
mit einer Autismus-Spektrum-Störung und einer
Entwicklungsverzögerung, was vor allem seine Sprache
betrifft. Bis heute kann er nicht sprechen. Verschiedene
Therapien wie Logopädie, Ergotherapie und Physiotherapie
geben ihm Unterstützung und begleiten seinen Alltag. Trotz all
dieser Herausforderungen ist Musa ein neugieriger Junge
voller Entdeckungsdrang, der seine Umwelt aufmerksam
wahrnimmt und jeden Tag aufs Neue beweist, wie viel Kraft in
ihm steckt.

Eines unserer Hausacher Bärenkinder 2025/26 ist
der dreijährige

Musa Turan aus Hausach

Girocode
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www.fensterbau-brettschneider.de • www.brettschneider-edelstahl.de • Tel.: 0 78 22-20 72
Carl-Benz-Straße 38-40 • D-77972 Mahlberg-Orschweier

Info Tage in unserer großen Ausstellung
Für Sie geöffnet jeden Samstag im Zeitraum
18.10.– 06.12.2025 von 11.00 - 15.00 Uhr.

Energiesparen & Zuschüsse beantragen
Sie haben Fragen – wir die Antwort!

Jetzt Termin
notieren!

Kalte Tage im

neuen Wintergarten

genießen!
20.11. bis 26.11.2025 · www.kinohaslach.de
»THE RUNNING MAN« Fr/Sa/Mo 19:45, So 19:00
»DANN PASSIERT DAS LEBEN«
Fr/Sa/Mo 19:30, SO 16:00/19:00
»DIE FARBEN DER ZEIT« Fr 19:30, So 19:00
»AMRUM« Sa 19:30, So 16:30
»PAW PATROL: RUBBLES WEIHNACHTSWUNSCH«
Sa 15:00, So 14:30, Mi 16:00
»PUMUCKL UND DAS GROSSE MISSVERSTÄNDNIS«
Sa 15:15, So 14:00/16:15, Mi 16:15
»DIE SCHULE DER MAGISCHEN TIERE 4« So 14:15
»DOWNHILL SKIERS - AIN´T NO MOUNTAIN
STEEP ENOUGH« Mo/Mi 19:30
»ZOOMANIA 2« in 3DMi 16:00
»YUKON IMWINTER - YOU MUST BE GERMANS«
Mi 19:30 Multivisions Präsentation von Martin Brucker
»URGEWALD - AUF DEN SPUREN DES GELDES«
Mi 19:45 in Kooperation mit dem BUND Mittleres
Kinzigtal

Viele Angebote unter www.goeppert-gartencenter.de
Göppert Gartencenter GmbH | Allmendweg | 77716 Haslach-Bollenbach

Mo. – Fr. 8.30 – 18.00 | Sa. 8.30 – 16.00 | So. 10.00 – 12.00
Tel: 07832/999900 | www.goeppert-gartencenter.de

Wir laden❤-lich ein!

LICHTERABEND
am Freitag, 21.11.
ab 17 Uhr (mit Verkauf)
• mit Datschkuchen aus dem Holzofen, Glühwein
& Punsch, Likörbar, Waffelstand…

• Sektausschank durch die Weinprinzessin
• Feuertonne und Stockbrotgrillen für klein und groß
• Bewirtung im Werk II
• neue Bären vom Bärenadvent
• Weihnachtsgebäck von Konditorin B. Volk,
ätherische Öle von Fr. Schmid, Pralinen von
„Himmelsglück“

• Beginn des Weihnachtsbaumverkaufs vom
Bollenbacher Weberhof

… und vielen 1000 Lichtern

ADVENTSAUSSTELLUNG
am Samstag, 22.11.
von 8.30 – 17 Uhr

• mit Wafffelstand & Bewirtung im WerkII

Am Sonntag, 23.11.
von 10.30 – 16.30 Uhr (mit Verkauf)

• Kaffee & Kuchen, Datschkuchen aus dem Holzofen,
Glühwein & Punsch

• Waffelstand und Bewirtung im Werk II
• ab 13 Uhr Basteln für Kinder
• … und Kränze, Kerzen und Lichter, Pflanzen und Deko
für eine stimmungsvolle Adventszeit

Bis zum 1. Advent abends
1 Stunde länger geöffnet

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
28.11. Sicherheit rund ums Haus – Einbruch-, Brand- u. Blitzschutz Anzeigenschluss, 24. 11. 12 Uhr

28.11. Geschenkideen zum Weihnachtsfest Anzeigenschluss, 24. 11. 12 Uhr

05.12. Geschenkideen zum Weihnachtsfest Anzeigenschluss, 01. 12. 12 Uhr

12.12. Geschenkideen zum Weihnachtsfest Anzeigenschluss, 08. 12. 12 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf einer dieser Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gerne.

 07 81 / 504 - 1465 |  anb.anzeigen@reiff.de
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KUNSTHANDEL
STEINBACH VOR ORT:

Ankauf von Goldschmuck,
Zahngold, Altgold, Gold u.
Silbermünzen, Antik u. Klein-
kunst (auch Pelzankauf bis zu
1.000 Euro in Verbindung mit
Schmuck) und vieles mehr.

Bitte alles anbieten,
auch defekte Sachen.
Bargeld sofort
0176/76429739

Philipp-Reis-Str. 5, 66849 Landstuhl
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LASAGNE

mit den amtlichen Nachrichtenblättern

Mieten
vermieten

und 
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Niederschopfheimer Str. 1 | 77948 Friesenheim
Tel.: 07808 89-182 | werksverkauf@badenia-bettcomfort.de

B A D E N I A B
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T
C
O
M
F
O
R
T

GroßerGroßer

SonderverkaufSonderverkauf
300 Matratzen
aus Insolvenzmasse

SensationellSensationell
günstig!!!günstig!!! abab 50 €50 €

EINMALIGER AKTIONSTAG
Donnerstag 27.11. von 14 - 19 Uhr

Tipps

Veranstaltungs

Der Nikolaus beschert die kleinen Gäste um 18 Uhr

Handgemachte Geschenke undWeihnachtsdekorationen,
liebevoll gestaltete Stände und regionale Köstlichkeiten

vor historischer Kulisse

Weihnachtsmarkt
22. Alpirsbacher

Samstag, den 29. November
Klosterplatz & Brauereihof13 - 21 Uhr

22 Al

Gastronomie
Restaurant „Hanoi“

Hauptstr. 18, 77709 Wolfach

Es gibt wieder unser beliebtes Büffet mit
warmer Küche & einer großen Auswahl an Sushi!

Termin: Fr., 21.11. und Sa., 22.11. von 17 - 20 Uhr
So., 23.11. von 12 - 22 Uhr

Wir freuen uns darauf, Sie bei uns begrüßen zu dürfen.

Immobilien

Bezirksleiter Fynn Behrens
Tel. 0151 41294698
Fynn.Behrens@lbs-sued.de

Allgemeinmediziner mit Familie
sucht Ein- bis Zweifamilienhaus
+10 km im Umkreis zu Kaufen

über Deutsche Bank Immobilien
Tel.: 0781 9200 - 16

Unternehmer sucht
Wohnung oder Mehrfamilienhaus

zur Investition – auch renovierungsbedürftig.

Über TMG Immobilien Offenburg
Tel.: 0176 32583542

Privat
Anzeigen

Waldverkauf
auf Gemarkung Schenkenzell

0,9 ha,
ca. 50 % der Fläche Tannen-Altbestand

mit beigemischten Baumarten.
Waldwertschätzung vorhanden.

Interessiert? Dann rufen sie an T. 0152 218 566 49.
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NACHT DER 
AUSBILDUNG

Donnerstag, 27.11.2025, 15 bis 20 Uhr
in der Talentschmiede, 77761 Schiltach

Mehr zur Ausbildung unter
hansgrohe-group.com/karriere

AUSBILDUNG | DUALES STUDIUM | PRAKTIKUM

hansgrohekarriere

Donnerstag, 27.11.2025, 15 bis 20 Uhr
in der Talentschmiede, 77761 Schiltach

AUSBILDUNG | DUALES STUDIUM | PRAKTIKUM

Erlebe unsere Talentschmiede – Triff 
unsere Azubis & Studis!  Erfahre alles über 
Ausbildungs- & Studienmöglichkeiten bei 
Hansgrohe. Mit Glühwein, Punsch & Pizza!

KOMM VORBEI

OHNE

ANMELDUNG

TOP-AUSBILDER
seit 2014seit 2017

ALS MITARBEITER*IN IM
KUNDENSERVICECENTER (M
IN TEILZEIT, MIND. 50%

KOMMEN SIE
IN UNSER TEAM

WEITERE INFOS UND
BEWERBUNG:
SPARKASSE-WOLFACH.DE/
STELLENBOERSE

!
M/W/D)

ER TEA

Was kann ich für den Frieden tun? Das„Tatgebet“ ist eine große Hilfe!
Lesen Sie: Lerne Beten. Imwahren Gebet erlebst du Gott.

www.gabriele-verlag.de, Tel.: 09391 504135

Stefan Mosmann

Ihre Immobilie ist gefragter  
als Sie ahnen.

GUTSCHEIN
für eine unverbindliche und
marktgerechte Bewertung

Ihrer Immobilie

KINZIGTAL

T +49 (0)7832 977 94 90
Kinzigtal@engelvoelkers.com

Hier könnte  
Ihre AnzeigeIhre Anzeige stehen!
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